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... ist nicht um seiner selbst willen da. 
Es geht vielmehr um die gelungene 
Inszenierung. Wenn es also einem Re-
gisseur, einer Regisseurin gelingt, ein 
Theaterstück gekonnt, unterhaltsam, 
mit aktuellen Bezügen auf die Bühne 
zu bringen. Eben zu inszenieren. Ja, 
ein Drama, eine Tragödie, eine Komö-
die wird eigentlich erst dann wirklich 
lebendig, wenn die Inszenierung er-
folgt. Die Lektüre allein reicht nicht. 

Man kann das auf die Kirche, deren 
Geburtstag wir an jedem Pfingstfest 
begehen, übertragen. Sie ist nicht um 
ihrer selbst willen da. Vielmehr soll sie 
dazu dienen, das Evangelium zu insze-
nieren. Glaube, Hoffnung, Liebe so auf 
die Bühne zu bringen, dass Menschen 
daran Freude haben, ermutigt werden, 
ihr Leben besser verstehen können. 
Und auch hier ist es so: Das Evangeli-
um wird erst dann wirklich lebendig, 
wenn es nicht nur in der Bibel nach-
gelesen, sondern auf der Bühne der 
Liturgie, der Katechese, der Diakonie, 
des christlichen Miteinanders in Szene 
gesetzt wird. 

Der christliche Glaube ist keine bloße 
Weltanschauung, keine reine Lehre, 
keine abstrakte Theorie. Sondern er-
lebte Gemeinschaft mit Gott und den 
Menschen. Darum geht christlicher 
Glaube nicht allein. Darum braucht es 
die Kirche.

Im Theater gibt es auch misslungene 
Inszenierungen. Da wendet sich das 
Publikum mit Grausen. Da werden 

Abonnements gekündigt. Ebenso in 
der Kirche. Wenn das, was auf der Büh-
ne zu sehen ist, nichts mehr mit dem 
Evangelium zu tun hat, dann wenden 
sich Gläubige ab. Dann gibt es Kirchen-
austritte. Das erleben wir seit einigen 
Jahren vermehrt – leider – in unserer 
katholischen Kirche in Deutschland. 

Die Inszenierungen müssen wieder 
besser werden. In unserer kleinen Welt 
der GdG St. Peter versuchen wir das. So 
können Sie jedenfalls die vielfältigen 
Angebote aus dem Leben unserer Ge-
meinden deuten, die Sie in dieser Aus-
gabe von verNETZt vorfinden: als den 
Versuch, das Evangelium gut zu insze-
nieren. 

Und im Unterschied zum Theater ist 
man bei vielen kirchlichen Aktivitäten 
nicht nur als Zuschauer/in willkommen. 
Sondern es geht ums Mit-wirken, Mit-
glauben, Mit-beten, Mit-feiern, Mit-
denken, Mit-entscheiden, Mit-helfen. 
Herzliche Einladung!

für das Pastoralteam: Pfr. Rüdiger Hagens

Ein Theater ...

Bild: Peter Weidemann in: Pfarrbriefservice.de
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1. Was macht eigentlich eine 
Gemeindesozialarbeiterin so den 
ganzen Tag ?
Die Aufgaben als Gemeindesozialar-
beiterin sind vielfältig und decken ein 
breites Spektrum ab. In der Regel höre 
ich Menschen aktiv zu und erfahre so 
von den Lebenswelten und Wünschen 
zur Veränderung.
Mit den Menschen oder anderen Grup-
pen/Initiativen arbeiten wir gemein-
sam an Verbesserungen der Lebens-
situation. Das kann in Projekten und/
oder Netzwerken geschehen. 
Das Projekt „Wohnraum für Alle“ als 
Grundrecht braucht zudem verschie-
dene Wohnformen und -möglich-
keiten. Neben dem Aufbau und der 
Pflege von Arbeitsstrukturen liegt ein 

... Brigitte Oltmanns  
(Gemeindesozialarbeiterin bei der 
Caritas, Mitglied unseres GdG-Rats)

Schwerpunkt in der Kommunikation. 
Gespräche unterstützen zudem das 
Finden von Ressourcen, um sie für die 
Menschen nutzbar zu machen. 

Ende 2021 ist die Berufung in den GdG-
Rat durch Pfarrer Hagens und meinem 
Arbeitgeber erfolgt. Damit trat ich die 
Nachfolge meiner Kollegin Frau Iseken 
an. In erster Linie unterstütze ich die 
Schnittstelle zwischen verbandlicher 
und pfarrlicher Struktur. Die Gemein-
dearbeit unterstütze ich zudem punk-
tuell. 

2. Wo wollen Sie in unserer GdG 
besonders präsent sein / Schwer-
punkte setzen ?
Die Armutsbekämpfung ist mir wichtig.

3. Wie verlief bisher Ihr beruflicher 
Werdegang?
Für mein Studium zur diplomierten So-
zialarbeiterin an der damaligen Fach-

Fragen an ...
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hochschule Niederrhein bin ich nach 
Mönchengladbach gekommen. 

Bereits seit mehr als 20 Jahren bin ich 
beim örtlichen Caritasverband tätig. 
Die Arbeit mit interessanten Menschen 
und Projekten trug dazu bei.

4. Was gefällt Ihnen 
an sich besonders ?
Mein Humor. 

5. Wem würden Sie mit welcher 
Begründung einen Orden verleihen ?
Dem lieben Gott „für die Vielfältigkeit 
von Leben und die Kraft der stetigen 
Veränderung“.

6. Auf welche eigene Leistung  
sind Sie besonders stolz ?
20 Jahre beim Verband tätig zu sein.

7. Welches Projekt würden Sie  
beschleunigt wissen wollen ?
Den Prozess der Überwindung sozialer 
Spaltung / Armutsbekämpfung.

8. Was wünschen Sie  
sich für unsere GdG ?
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit den Menschen aus der GdG. Für 
die GdG wünsche ich aktive Gemeinde- 
mitglieder und hoffe auf gute Ent-
wicklung im „Heute-bei-Dir“-Prozess.

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.

� Pfr. Rüdiger Hagens

Corona-Regeln in unseren Gottesdiensten
Ab sofort gilt Folgendes für unsere Kirchengebäude:
– �alle Bänke sind wieder zugänglich (keine Absperrungen mehr)
– �wir empfehlen, zwischen verschiedenen Haushalten Abstand zu halten
– �das Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske ist weiterhin vorgeschrieben 

(wie andere Institutionen oder Geschäfte machen wir damit von unserem Haus-
recht Gebrauch, um Unsicherheiten zu vermeiden und weiterhin ohne unnötige 
Risiken gemeinsam singen zu können !)

Wir bitten um Beachtung und freuen uns, einen 
Schritt weiter in Richtung Normalität zu kommen !

Pfr. Rüdiger Hagens



6 Gottesdienstordnung
ST.  PETER

GDG 

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst
* Gottesdienste Franziskushaus nur mit tagesaktuellem negativen Coronatest

JUNI 2022
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Mi 01.06.2022 18.00 Eucharistiefeier 17.30 Abendgebet

Do 02.06.2022 08.30 Schulgottesdienst

Fr 03.06.2022 18.00 EU

Sa 04.06.2022 13.00 Hochzeit 
18.00 WGF

17.00 EU 15.00 / 15.45 Taufe 
18.30 WGF

So 05.06.2022 10.00 EU
17.00 Musikalische 
Andacht zu Pfingsten

11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF 
zu Pfingsten

Mo 06.06.2022 10.00 EU Pfingstmontag 11.30 EU Pfingstmontag 11.30 Ökum. Gottesdienst

Di 07.06.2022 19.00 Taufgespräch für 
Taufe am 11.06.2022

16.00 GD zum Pfingstfest
Belia AH Waldhausen 
18.00 EU

Mi 08.06.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 10.06.2022 14.00 Hochzeit 
15.30 KiTa-GD Knuddel-
kiste / 18.00 EU

19.00 Orgelkonzert mit 
Jean-Baptiste Robin

Sa 11.06.2022 14.00 Hochzeit
18.00 WGF

15.30 /16.15 Taufe 
17.00 EU / 18.30 OpenAir-
Fam-GD zu Pfingsten, 
Venner Kirche
Thema: „Am Feuer Kraft 
und Wärme tanken“

18.30 WGF

So 12.06.2022 10.00 Ökum. Gottesdienst 
zu Trinitatis und Dank an 
die Helfenden Hände Hardt

11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 EU

Mo 13.06.2022 16.00 Abschluss-GD KiTa 
Grottenweg

Di 14.06.2022 18.00 EU

Mi 15.06.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 16.06.2022 10.00 EU zu Fronleichnam
für die gesamte GdG
(GdG-Chorgemeinschaft)
Ort der EU: Ehrenmal 
Louise-Gueury-Straße

Fr 17.06.2022 15.30 Ökum. Abiturgottes-
dienst Gesamtschule

14.00 Hochzeit 
18.00 EU

Sa 18.06.2022 15.00 / 15.45 Taufe 
18.00 WGF

14.30 Hochzeit 
17.00 EU

16.30 EU zur Kirmes in 
Waldhausen mit dem 
Rhythmuschor Waldhausen
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EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst
* Gottesdienste Franziskushaus nur mit tagesaktuellem negativen Coronatest

So 19.06.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF

Mo 20.06.2022 17.00 GD Kita S. Vinzenz

Di 21.06.2022 16.00 GD Belia AH Wald-
hausen / 18.00 EU

Mi 22.06.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 24.06.2022 18.00 EU

Sa 25.06.2022 14.00 Hochzeit 
18.00 WGF

17.00 EU 14.00 Hochzeit  
18.30 WGF

So 26.06.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 EU

Di 28.06.2022 18.00 EU

Mi 29.06.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

JULI 2022
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Fr 01.07.2022 18.00 EU

Sa 02.07.2022 14.00 Hochzeit  
18.00 Wortgottesfeier

17.00 EU 15.00 / 15.45 Taufe 
18.30 WGF

So 03.07.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* 

17.30 WGF

Di 05.07.2022 17.00 18.00 EU

Mi 06.07.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 08.07.2022 18.00 EU

Sa 09.07.2022 18.00 WGF 14.30 /15.15 / 16.00 Taufe 
17.00 EU

18.30 WGF

So 10.07.2022 10.00 EU 
mit Sound & Spirit

11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF

Di 12.07.2022 18.00 EU

Mi 13.07.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 15.07.2022 18.00 EU

Sa 16.07.2022 15.00 / 15.45 Taufe 
18.00 WGF

17.00 EU 13.00 Hochzeit und Taufe 
18.30 WGF

So 17.07.2022 10.00 EU 09.00 EU – Festhochamt 
anlässlich des Venner 
Volks- und Heimatfestes
mit dem Rhythmuschor 
Waldhausen

09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF
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unterstützt durch

Di 19.07.2022 18.00 EU

Mi 20.07.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 22.07.2022 18.00 EU

Sa 23.07.2022 18.00 WGF 17.00 EU 18.30 WGF

So 24.07.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle 
Franziskushaus* / 09.30 
Ökum. Gottesdienst zum 
Windberger Schützenfest 
mit Sound & Spirit

17.30 WGF

Di 26.07.2022 18.00 EU

Mi 27.07.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 29.07.2022 18.00 EU

Sa 30.07.2022 18.00 WGF 17.00 EU 18.30 WGF

So 31.07.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 EU

AUGUST 2022
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Di 02.08.2022 18.00 EU

Mi 03.08.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 05.08.2022 18.00 EU

Sa 06.08.2022 18.00 WGF 13.00 Hochzeit / 17.00 EU 18.30 WGF

So 07.08.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF

Di 09.08.2022 18.00 EU

Mi 10.08.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 11.08.2022 Die genauen Termine der Einschulungs-Gottesdienste lagen zum Drucktermin noch nicht vor !

Fr 12.08.2022 18.00 EU

Sa 13.08.2022 18.00 WGF 14.00 Ökum. Trauung mit 
dem Rhythmuschor 
17.00 EU

18.30 WGF

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst
* Gottesdienste Franziskushaus nur mit tagesaktuellem negativen Coronatest
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So 14.08.2022 10.00 EU am Pfarrheim 
zum Sommerfest der Pfarre

11.30 WGF 09.30 EU Kapelle 
Franziskushaus* / 11.30 
Familienmesse zum 
Pfarrfest und zu Beginn der 
Kirchen-Strandwochen

17.30 WGF

Di 16.08.2022 21.00 Auszeit für  
Nachtschwärmer

18.00 EU

Mi 17.08.2022 18.00 EU 19 – 20.30 Uhr „Von Strand 
und Meehr“ – Lesekreis 
„Frauen lesen anders“

17.30 Abendgebet

Fr 19.08.2022 18.00 EU

Sa 20.08.2022 14.00 Trauung  
18.00 WGF

17.00 EU 18.30 WGF
19.30 Uhr Cocktail-Abend 
(Orga: Pfarreirat Venn)

So 21.08.2022 10.00 EU als 
Quartalsmesse der SMB

11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franzis-
kushaus* / 11.30 EU

17.30 WGF

Di 23.08.2022 18.00 EU / 19.30 Uhr „Von 
Freiheit und Sinn – Die 
Möwe Jonathan“ Medita-
tive Lesung

Mi 24.08.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 25.08.2022 19.30 Uhr „Mit der Bibel 
am Strand“ – Pfr. Hagens

Fr 26.08.2022 18.00 EU

Sa 27.08.2022 18.00 WGF 17.00 EU 18.30 WGF

So 28.08.2022 10.00 EU 11.30 WGF 09.30 EU Kapelle Franziskus-
haus* / 11.30 EU 
anschl. Kirchencafé am Strand

17.30 EU

Di 30.08.2022 16.00 GdG Frauen-
Strand-Gottesdienst 
18.00 EU
20.00 Neue Wege gehen 
am Kirchenstrand 
„Gott ist Mee(h)r“

Mi 31.08.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst
* Gottesdienste Franziskushaus nur mit tagesaktuellem negativen Coronatest
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Die Welt ist im Wandel und es stellt 
sich die Frage, ob man die neuen He-
rausforderungen ignoriert oder sich 
ihnen stellt und in der Gemeinschaft 
neue Wege geht.

Facebook ist in erster Linie eine Inter-
net-Plattform, auf der Personen aus 
der ganzen Welt miteinander kommu-
nizieren. Der Österreicher Max Schrems 
verklagte vor Jahren den Social-Me-
dia-Giganten, weil dieser extrem viele 
persönliche Daten über ihn sammelte. 
Er bekam vor Gericht recht und er-

„Ich bleibe in der Kirche, weil …“

Soll ich aus der Katholischen Kirche austreten 
oder mich für einen Wandel engagieren?

hielt von Facebook über 1200 Seiten 
mit intimen Daten über seine Person 
und sein Verhalten. Jetzt könnte man 
meinen, dass Schrems kein Befürwor-
ter von Facebook sei. Im Gegenteil, er 
ist begeisterter Social-Media-Nutzer, 
glaubt an die Idee dieser Gemeinschaft 
und kämpft für Transparenz. 

In der Initiative „Fridays for Future“ 
setzt sich eine ganze junge Generati-
on aktiv für Änderungen im Umgang 
mit dem Klimawandel ein, weil sie ihre 
Zukunft durch die aktuelle Politik in 
Gefahr sieht. Die Gemeinschaft breitet 
sich über viele Länder aus. Wie stark 
diese ist, musste selbst Christian Lind-
ner erfahren, als er diese Bewegung 
als „unprofessionell“ bezeichnete und 
dafür breite Kritik von allen Seiten ein-
stecken musste. Heute würde sich kein 
Politiker mehr zu solch einer Aussage 
hinreißen lassen. 

Die Gesellschaft hat sich über die letz-
ten Jahrzehnte weiterentwickelt. Die 
Katholische Kirche wollte als lotsende 
Hand beiseite stehen und hat es nicht 
erkannt, dass sich ihr Wertesystem 
in einer Starre aus der Vergangen-
heit befindet, mit der sich die Gesell-
schaft nicht mehr identifizieren kann 
und möchte. Die Reformbewegung  
„Maria 2.0“ glaubt an die Gemeinde 
und kämpft für einen Wandel inner-
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halb der Kirche. Sie sollten sich unbe-
dingt einmal die 7 Thesen von „Maria 
2.0“ durchlesen. Es ist erschreckend, 
dass man noch in der heutigen Zeit für 
die Gleichberechtigung der Frauen in 
der Kirche kämpfen muss. Mir ist be-
wusst, dass dieses Thema auch noch 
in der Gesellschaft stark ausbaufähig 
ist. Aber das Wahlrecht der Frauen 
haben wir schon seit über 100 Jahren. 
Ich finde es bemerkenswert, dass die 
Reformbewegung „Maria 2.0“ für die 
Gemeinschaft eintritt. Sie glaubt an 
ihre Zukunft und hat eine klare Vision.

Das veraltete Wertesystem der Kir-
che steht leider in keinem Verhältnis 
zu den aktuell bekannt gewordenen 
schweren Straftaten. Auf der einen 
Seite die menschenverachtenden Miss-
bräuche und auf der anderen Seite 
die systematischen Vertuschungen. Es 
ist auch absurd, wenn es Kollekten in 
Messen gibt und gleichzeitig einem 
Pfarrer 500.000 Euro zur seiner persön-
lichen Schuldentilgung aus illegalem 
Glücksspiel gegeben wird. Es sind 
keine Delikte, die Staatsanwaltschaft 
nennt dies laut StGB schwerwiegende 
Straftaten und hat hierfür klare Vorge-
hensweisen. Warum setzt sich hier die 
Kirche über das Gesetz ?

Der Chefredakteur Giovanni di Loren-
zo von „Die Zeit“ sagte einmal, dass 
man sich in guten Zeiten ändern kön-
ne. In schlechten Zeiten werde man ge-
ändert. Schafft die Katholische Kirche 
den Wandel aus eigenem Antrieb? Es 
ist sehr unwahrscheinlich, und daher 
wird sie sich erst vom Druck von außen 
ändern oder die steigende Anzahl von 

Kirchenaustritten hinnehmen müs-
sen. Man darf nie vergessen, dass die 
meisten Personen, die aus der Kirche 
austreten, nicht den Glauben an Gott 
oder an die Gemeinschaft verloren ha-
ben. Es ist das System Katholische Kir-
che. Soll man aus der Kirche austreten 
oder sich für den Wandel stark ma-
chen? Diese Frage muss jeder für sich 
beantworten. Aber wie sagte schon 
Heinrich Heine: „Worte! Worte! Keine 
Taten!“ Max Schrems oder „Fridays for 
Future“ zeigen, dass es sich auch lohnt, 
sich für einen Wandel einzusetzen. Sie 
glauben.� Karsten Riegler

Am 10.06.2022 um 19.00 Uhr gastiert 
der französische Komponist und Orga-
nist Jean-Baptiste Robin in St. Anna.

Er ist bekannt für Aufführungen fran-
zösischer Orgelmusik des Barock. 
Beim Konzert werden beide Orgeln in  
St. Anna erklingen.

Das Programm stand zum Zeitpunkt 
der Drucklegung noch nicht fest.  

Freitag, 10.06.2022, 19.00 Uhr

Konzertinformation 
vom Förderkreis  
„pro musica sacra“
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– Leserbrief –

Spirale der Freude

Unsere Messfeier anlässlich des 50-jäh-
rigen Priesterjubiläums von Horst 
Straßburger legte erneut Zeugnis ab, 
was wir an ihm und unseren Vereinen 
und Institutionen haben. Wer eine 
tendenziell förmliche Lobhudelei, der 
zu solchen Anlässen üblicherweise Be-
rufenen erwartet hatte, wurde über-
rascht. Dr. Bassy, evangelischer Pfar-
rer aus Windberg, hielt die geistliche 
Laudatio. Obwohl er auf äußerst un-
terhaltsame Weise die theologischen 
Unterschiede beider Konfessionen mit 
der gebotenen Ernsthaftigkeit im-
mer mal wieder süffisant einstreute, 
stand das sehr Persönliche, das be-
dingungslose Füreinander-da-Sein im 
Mittelpunkt seiner bewegenden An-
sprache. Das Evangelium sei, auch im 
persönlichen Verhältnis zu ihm, durch 
Horst Straßburger zur lebendigen Pre-
digt geworden. Deutlicher konnte es 
Dr. Bassy mit seinem Schlusssatz nicht 
zum Ausdruck bringen. Nicht das the-
ologisch Trennende, sondern das im 
zentralen Glauben persönlich zusam-
menschweißende „praktisch Gelebte“ 
zwischen ihm und Horst Straßburger 
sei die christliche und ökumenische 
Botschaft, die Rom und Wittenberg 

über Venn und Windberg zusammen-
führe. Die von Dr. Bassy zuvor mit sor-
genvoller Miene aufgeworfene Frage, 
wer von beiden denn nun tatsächlich 
katholischer sei, bedurfte zur erkenn-
baren Erleichterung beider Beteiligter 
keiner Entscheidung mehr. Der humo-
rigen Hoffnung Horst Straßburgers, 
dass man ihn bitte nicht heiligspre-
chen möge, erteilte Dr. Bassy allerdings 
eine klare theologische Absage. In sei-
ner Kirche würde, was Horst als guter  
Theologe wisse, niemand heiligge-
sprochen, weil nach evangelischer Leh-
re alle – namentlich auch Horst Straß- 
burger – bereits heilig seien. Allen Be-
teiligten, die Horst Straßburger an die-
sem Abend ihre Aufwartung machten, 
war nicht eine Pflichterfüllung, son-
dern das sehr persönliche Bestreben 
anzumerken ihm große Freude zu be-
reiten und sich an selbiger zu erfreuen. 
Freude an der Freude anderer, ein sich 
spiralförmig in alle Richtungen aus-
dehnender, göttlicher Altruismus, der 
die Feier prägte und ihm und uns ge-
rade in diesen schweren Zeiten das so 
dringend benötigte Seelenheil, das von  
Dr. Bassy angesprochene Gottvertrau-
en gegen die Spiralen von Hass, Ge-
walt und Unvernunft sichert. Wer, wie 
in dieser Messe, von so vielen gesun-
den Herzen und geordneten Geistern 
in Gestalt wahrer Menschenfreunde 
umgeben war, durfte das erlösende 
Gefühl hautnah auskosten, dass trotz 
„Halswasserstandes“ wenigstens unser 
gemeindliches Seelenheil nach wie vor 
ausschließlich von der Spirale der Freu-
de und nicht von überregionalen Wirr-
köpfen, Herztoten und falschen Fuffzi-
gern bestimmt wird. � Rainer Odenkirchen
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sage ich von ganzem Herzen allen, die 
zum 50. Jahrestag meiner Priesterwei-
he an mich gedacht haben. Trotz der 
nicht optimalen Voraussetzungen (an-
haltende Corona-Pandemie und daher 
notwendige Beschränkung der Zahl 
der Gottesdienstbesucher sowie an-
schließende Begegnung im Freien vor 
der Kirche, aber auch die bedrückende 
Situation des russischen Überfalls auf 
die Ukraine) war es ein schönes und 
frohmachendes Fest.
Dank allen, die beim Gottesdienst da-
bei waren: meinen Konzelebranten 
Pfr. Rüdiger Hagens und Pfr. Hermann 
Küppers sowie meinem Freund Pfarrer 
Dr. Karl-Heinz Bassy für die exzellente 
Predigt, dem Chor „Sound & Spirit“ 
(besonders für die „Spezial-Komposi-
tionen“), den Ministrant*innen, den 
Verantwortlichen für die Übertragung 
des Gottesdienstes, den Bruderschaft-
lern aus Bettrath, Hardt, Venn und 
Waldhausen, all denen, die einen Platz 
in der Kirche „ergattert“ hatten und 
den ganz vielen, die den Gottesdienst 
per Livestream mitverfolgt oder später 
miterlebt haben; Dank auch für die 
Worte des Bezirksbundesmeisters der 
Bruderschaften Horst Thoren und von 
Pfr. Rüdiger Hagens.
Ebenso ein herzliches Dankeschön den 
vielen helfenden Händen aus Pfarrei-
rat und GdG-Rat, die das Catering und 
den Service übernommen haben.
Danke allen, die trotz winterlicher 

Kälte nach dem Gottesdienst noch ge-
blieben sind und mir Glückwünsche 
gesagt haben, sowie allen, die ange-
rufen, geschrieben, gemailt, die mir 
persönlich gratuliert haben. Viele gute 
und liebe Worte haben sehr gutgetan. 
Mir wurde so sehr deutlich, mit wie 
vielen Menschen ich verbunden bin: 
Sie haben mich erinnert an viele Be-
gegnungen, gemeinsame Gespräche, 
Gottesdienste, Pilgerreisen, Erlebnisse. 
Und das hat sehr gutgetan.
Danke sage ich auch für die zahlreichen 
Spenden für das Caritas-Baby-Hospital 
in Bethlehem:
1.859,00 € wurden auf das Sonderkon-
to eingezahlt, 1.500,00 € waren (etwas 
aufgerundet) in den Spendenboxen in 
der Kirche bzw. in mir übergebenen 
Umschlägen, insgesamt also 3.359,00 € 
für ein mir so sehr wichtiges Anliegen. 
Danke !
Da ich bei solchen Anlässen immer die 
Angst habe, jemanden ganz Wichtigen 
zu vergessen, kommt von Herzen ge-
meint der Satz, den Sie kennen:
Danke an alle, die ich jetzt vergessen 
haben sollte!
Ja, es war ein schönes Fest, und ich 
habe mich sehr gefreut, es mit vielen 
Wegbegleitern feiern zu können. 50 
Jahre im Dienst Gottes und der Men-
schen – das ist schon ein Geschenk 
Gottes.
Darum geht der größte Dank an IHN, 
unseren Gott und Vater.

Horst Straßburger
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Aus der Arbeit des GdG-Rates
Es ist schon Frühjahr, und der GDG -Rat 
hat die Arbeit aufgenommen. Erste 
Sitzungen haben stattgefunden. Fas-
zinierend ist das lebhafte Mittun aller 
Beteiligten. Es strömt eine Vielfalt von 
Themen in den Raum. Vorgetragen aus 
eigenen Ideen oder aus „Initialzün-
dungen“ von außen. 

Immer sind die Ideen und Bemer-
kungen es wert, beachtet und bespro-
chen zu werden.

Spannend ist das Für und Wider, was 
dann auch zu einem Entschluss führt. 
Hier sind Menschen beisammen, die 
bereit sind, Entschlüsse weiter zu tra-
gen, ja sich um das Gelingen einer Sa-
che zu bemühen. Oder auch bei lau-
fenden Aktionen sich unterstützend 
einzubringen – ein Gefühl von „Christ-
sein-gestalten“ ergreift mich.

Nicht nur Worte, sondern diesen Wor-
ten folgen Taten. Wohltuende Zeit des 
Zusammenseins mit Folgen. Wie gut, 
dass unsere Gemeinden Glauben mit 
Leben füllen können. 

Wenn auch Sie oder Du ein Anliegen, 
eine Idee oder auch Kritik ansprechen 
möchtest – hier sind Menschen, die 
zuhören und etwas positiv verändern 
wollen. Unsere Ohren sind geöffnet 
für die Menschen unserer GDG.
Natürlich hat uns das Weltgeschehen 
ebenso kalt erwischt wie jeden ande-
ren auch. Dennoch bleiben uns auch 
die leisen, nahen Sorgen und Ereig-
nisse nicht verborgen. Wie z.B. die Su-

che nach einem Kirchenasyl für eine 
Afrikanerin mit ihrer minderjährigen 
Tochter. Die Friedensgebet-Aktion der 
Bruderschaften. Die Aktion Aachener 
Friedenskreuz. Die Sorgen um den Al-
tardienst der Messdiener(innen). Unse-
re Osterfeiern usw.

Alles, was wir im Gebet vor den Herrn 
bringen, versuchen wir ein kleines 
Stück weit real umzusetzen. Denn Gott 
hat keine Hände – er hat nur unsere 
Hände.
Und der Optimismus, den die Auferste-
hung in uns erzeugen kann, können 
wir übertragen auf unser Leben – auf 
unser Gemeindeleben. Christus lebt in 
uns, in unserem Handeln.

Bleibt alle im Gespräch – auch im Ge-
spräch mit Gott – und im Gespräch mit 
den „Räten“, dann werden wir viele 
gute Dinge schaffen.
Mit herzlichem Gruß und dem tiefen 
Wunsch nach Frieden

Ihr Gregor Palenberg 

für den Vorstand des GDG-Rates 

ST.  PETER

GDG 



St. Nikolaus-Kirche © H. Panglisch
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Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohl- 
riechenden Salben, die sie zubereitet hatten, in aller Frühe zum 
Grab. Da sahen sie, dass der Stein vom Grab weggewälzt war ...  
(Lukas 24,1-2a)

Ostern 2022
Liebe hauptamtliche und ehren-
amtlich Tätige in unserer GdG, liebe 
Mitstreiter:innen und Gemeindeange-
hörige,

Ostern … das Fest, an dem der Stein 
weggewälzt ist; Auferstehung: die Er-
fahrung, dass mir Steine aus dem Weg 
geräumt werden und dass auch ich 
Steine wegwälzen kann. 
Pfingsten … das Fest, das den Geist alle 
Mauern sprengen lässt.
Steine: Symbol für Schwere, Belastung, 
Verschlossenheit, aber auch für Unter-
schiedlichkeit, Natürlichkeit, Entste-
hen, Spiel. 

Gesellschaftlich und kirchlich haben 
wir mit vielen Steinen zu tun: Macht, 
Ungerechtigkeit, Veränderung, Ver-
lust, Ausbeutung, Arbeitslosigkeit, 
Hungersnot, Krieg, Gewalt, Flucht ...
Sie engagieren sich, dass in Kirche und 
Gesellschaft immer wieder Steine aus 
dem Weg geräumt werden, dass Men-
schen „ein Stein vom Herzen fallen 
kann“, dass die Erfahrung der Aufer-
stehung im Alltag spürbar wird, dass 
Jesu Geist die Köpfe der Menschen er-
reicht.

Ostern oder Pfingsten verändern nicht 
die Welt, aber lassen sie in einem an-
deren Licht erscheinen, weil der Stein 

weggewälzt ist – Gottes Geist wehen 
kann. Sie tragen dazu bei, bringen 
Steine zum Rollen und damit Licht in 
manche Dunkelheit.
Dafür sagen wir Danke !

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lien eine gesegnete Zeit mit der Erfah-
rung, dass Steine ins Rollen kommen 
und Bewegung bringen, dass Jesu 
Geist uns beflügeln kann.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr GDG-Vorstand 
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GdG Kirchenstrand „Gott ist Mehr“ 
in St. Anna vom 14.08. bis 09.09.2022

Dem gleichmäßigen Klang des Meeres 
lauschen, im Strandkorb oder auf einem 
Liegestuhl sitzen, im Sand spielen, Mu-
scheln und Steinen sammeln und Man-
dalas legen – die Seele baumeln lassen, 
die Weite spüren und sich Gott öffnen. 
Für viele ist das „Urlaub pur“. Gleich-
zeitig lässt uns die Weite von Meer 
und Horizont die Weite und Größe 
Gottes und seiner Schöpfung erleben.  

Für den Arbeitskreis Familienpasto-
ral in der GdG St. Peter ist das Grund 
genug, um vom 14.08. bis 09.09.2022 
eine Strandlandschaft in der Kirche 
St. Anna aufzubauen. Im rechten Sei-
tenschiff wird zwischen zwei Säulen 
eine große Sandfläche aufgeschüttet. 
Die dahinter liegende Kirchenwand 
lässt uns aufs Meer blicken. Muscheln 

und Steine laden zum Spielen ein, ein 
Strandkorb und Liegestühle zum Ver-
weilen. Meeresrauschen, ausgelegte 
Bücher und Texte laden zum Lesen und 
Bleiben ein. Unter dem Motto „Gott ist 
Mehr“ können Besuchende dort ihren 
eigenen Urlaub verlängern, Alltag und 
Sorgen – wie Schiffe am Horizont – 
vorbeiziehen lassen, Gott begegnen… 
neugierig geworden?

Während der „Strand-Zeit“ kann der 
Strand vom 14.08. bis 09.09.2022 frei 
besucht werden zu folgenden Zeiten:
 
Offene Strandzeiten  
(„St. Anna ist offen“):  
jeden Montag und Freitag, 10  – 12 Uhr
Offener Familienstrand:  
jeden Samstag, 16.30 – 18.00 Uhr



Bismarckstraße 23–27 · Alter Markt 9
Am Mühlentor 11
Telefon und WhatsApp: 0 21 61 / 27 41 63
info@lcc-niederrhein.de
www.lcc-niederrhein.de/reisebueros

3 x in Mönchengladbach

So nah liegt Ihr
Urlaubsglück.

Begleitende Veranstaltungen:
• �Sonntag, 14.08.2022, 11.30 Uhr Familienmesse zum Thema „Spuren im Sand“ 

gestaltet vom „Arbeitskreis Familienpastoral“ zur Eröffnung des Strandes.  
Anschließend offene „Strand-Zeit“ während des gesamten Pfarrfestes.

• �Mittwoch, 17.08.2022, 19.00 – 20.30 Uhr „Von Strand und Meehr“  
Der Lesekreis „Frauen lesen anders“ lädt ein zum gemeinsamen Lesen  
und Hören von Strandgeschichten und Meereslektüre.

• �Samstag, 20.08.2022, 19.30 Uhr in St. Anna 
Cocktail-Abend (Orga: Pfarreirat Venn)

• �Dienstag, 23.08.2022, 19.30 Uhr „Von Freiheit und Sinn – Die Möwe Jonathan“  
Meditative Lesung mit Texten, Bildern aus Richard Bachs „Die Möwe Jonathan“ 
gestaltet von Manuela Thies-Diekamp.

• �Donnerstag, 25.08.2022, 19.30 Uhr „Mit der Bibel am Strand“  
gestaltet von Pfarrer Rüdiger Hagens.

• ��Sonntag, 28.08.2022, „Kirchencafé am Strand“  
Zeit zu Gespräch und Begegnung nach der Sonntagsmesse (um 11.30 Uhr).  
Vorbereitet vom „Kirchencafé St. Anna“.

• ��Dienstag, 30.08.2022, 20.00 Uhr, „Neue Wege gehen“-Gottesdienst am Strand  
Das genaue Thema steht zwar noch nicht fest, aber wir freuen uns schon auf 
einen lebendigen, alternativen und modernen Gottesdienst mit dem Team von 
„Neue Wege gehen“.

• ��Mittwoch, 31.08.2022, 16.00 Uhr „Wir knüpfen das Netz“ – Frauengottesdienst  
mit anschließender Begegnung am Strand. Vorbereitet von der „kfd Venn“.

• �Freitag, 09.09.2022, 18.00 Uhr „See(hn)sucht“ – ein Abend mit Kindern, Jugend-
lichen und Familien am Strand, vorbereitet vom „Arbeitskreis Familienpastoral“.

Weiterhin laden wir die Gruppen, Schulen und Kindergärten unserer GdG zu 
eigenen Aktionen, Gebeten, Begegnungen am Strand ein. Freie Zeiten am Strand 
erfahren Sie über das zentrale GdG-Büro (Helga Panglisch, kgvst.peter@gmx.de 
oder 0 21 61/ 9 81 92 11). Gestaltete Zeiten mit Kindergartengruppen oder Schul-
klassen am Strand sprechen Sie, bitte, mit Manuela Thies-Diekamp ab. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfragen und gemeinsame Aktionen (thies-diekamp@t-online.de 
oder 01 57 / 36 72 44 64). Wir haben da einige Ideen für eine Zeit am Strand mit 
Kindergruppen. Infos, Aktuelles und ggfs. weitere Aktionen und Programm-
punkte rund um den Kirchenstrand in St. Anna finden Sie auf unserer Homepage 
www.gdg-mg-west.de.� Für den Arbeitskreis Familienpastoral Manuela Thies-Diekamp
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„Venner für Vichter“ – Vicht sagt „DANKE“

Ich heiße Nathalie Kaufmann und bin 
Tagespflegeperson für Kleinkinder 
zwischen 1 und 3 Jahren. Bei dem 
Hochwasser im Juli 2021 in Stolberg-
Vicht wurde leider auch meine private 
Betreuungseinrichtung getroffen. In 
den Tagen nach der Flut wurden Ver-
pflegungs- und Versorgungsstände 
an mehreren Stellen im Ort einge-
richtet. In kürzester Zeit gab es eine 
große Sachspenden-Bereitschaft, und 
es konnten viele neue Hilfskontakte 
geknüpft werden. Wir haben in die-
ser schweren Zeit so viele liebe, nette 
Menschen kennengelernt, u. a. auch 
Friedhelm und Petra Winterscheidt. Im 
Gespräch mit ihnen stellte sich heraus, 
dass Friedhelm aus Mönchengladbach-
Venn kommt und Mitglied der Venner 
Bruderschaft ist.
Die spontan in Venn ins Leben ge-
rufene Hilfskampagne „Venner für 
Vichter“ hat uns mit beim Wiederauf-
bau der Betreuungseinrichtung Kin-
dertagespflege „Vichter Waldmäuse“ 
von Anfang an geholfen. Die Bruder-
schaft stellte uns Spenden wie Heiz-
geräte, Baumaterial, Werkzeug, Spiel-
zeug und freiwillige Helfer bereit. 
Denn was die Flut angerichtet hat-
te, das hätten wir alleine nie wieder-
herrichten können: Der Keller stand 
komplett unter Wasser und muss-

te vom Schlamm befreit werden. Im 
Erdgeschoss (Betreuungseinrichtung) 
musste der alte Holzboden herausge-
rissen und der Putz zum Teil von den 
Wänden abgeschlagen werden.
Dank „Venner für Vichter“ konnte das 
alles zügig renoviert werden. Seit Fe-
bruar 2022 ist meine Tagespflege wie-
der zuhause. Ganz, ganz herzlichen 
Dank allen Spendern und Helfern, die 
dies möglich gemacht haben.

Nathalie Kaufmann

In der Weihnachtsausgabe 2021 von 
„verNETZt“ hatten wir gezielt zu Spen-
den für die Hilfsaktion der Venner Bru-
derschaft für die Flutopfer in Stolberg-
Vicht aufgerufen. Wir sagen Euch und 
Ihnen an dieser Stelle herzlichen Dank 

für viele, viele große und kleine Sach- 
und Geldspenden, mit denen wir ganz 
gezielt Hilfe leisten konnten.
Ein Teil unserer Hilfe ist auch an  
Nathalie Kaufmann gegangen, die uns 
hier erzählt, wie es ihr ergangen ist …
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Einmal um die Erde beten
An jedem ersten Freitag im März sind 
Frauen verschiedener Konfessionen in 
mehr als 150 Ländern im Gebet mitei-
nander verbunden. 24 Stunden lang 
wandert der gleiche Gottesdienst 
einmal um die Erde.  Auch in diesem 
Jahr war unsere GdG St. Peter mit 
zwei Weltgebetstagsgottesdiensten 
Teil dieser weltweiten Gebetsgemein-
schaft. Um 15.00 Uhr trafen sich in  
St. Nikolaus Frauen aus Venn und 
Hardt, um 17.00 Uhr in St. Anna 
Frauen aus Großheide, Waldhausen 
und Windberg zum ökumenischen Ge-
bet. Zusammen mehr als 100 Frauen. 
Die Gebete und Texte hatten Frauen 
aus Wales, Irland und England zusam-
mengestellt. Und so „verreisten“ wir 
in dem einstündigen Gottesdienst mit 
Hilfe von Fotos, Liedern und Texten 
und erfuhren von den Lebensbedin-
gungen der Frauen im Vereinigten Kö-
nigreich, geprägt von Armut, Gewalt 
und Depression. Am Ende gab es für 
jede Teilnehmerin ein Tütchen für eine 
„Teatime zuhause“. Die Kollekte bei-
der Gottesdienste brachte 940 Euro für 
die weltweiten Hilfsprojekte des Welt-
gebetstages. Ein großes Dankeschön 
an alle Spenderinnen und an die bei-
den Teams vor Ort, die mit viel Liebe 
die Gottesdienste gestaltet haben!

Manuela Thies-Diekamp
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Montag, 19.12.2022 in Hardt, Dienstag, 20.12.2022 in Windberg

Firmung in Hardt und Windberg
In St. Nikolaus und St. Anna wird 
in diesem Jahr turnusmäßig wieder  
eine Firmvorbereitung angeboten. Die  
Jugendlichen der Geburtsjahrgänge 
2005 und 2006 werden in den Som-
merferien persönlich angeschrieben 
und dazu eingeladen. Die Vorberei-
tung startet nach den Sommerferien.
Die Firmfeiern sind wie folgt geplant:
Montag 19.12.2022 in Hardt
Dienstag 20.12.2022 in Windberg.

Die genaue Uhrzeit steht noch nicht 
fest, der Termin wird jedoch spätnach-
mittags/abends sein. Es kann sein, dass 
aufgrund der dann geltenden Coro-
na-Regeln auch jeweils zwei Gottes-
dienste gehalten werden.
Nähere Informationen zur Firmvorbe-
reitung gibt es bei Pfr. Hagens oder 
Richard Cremer (Telefon 63  64  23 bzw.  
hrc@pipemail.de)

Rüdiger Hagens, Pfr.

Mittwoch, 28.09.2022, um 19.30 Uhr in der Venner Kirche

„KlarText reden“ für eine Kirche ohne Angst
Unserer Einladung zum Film- und Ge-
sprächsabend zu „Wie Gott uns schuf“ 
waren 30 Menschen in die Kirche  
St. Anna gefolgt. 

Nach dem Film äußerten viele ihr Mit-
gefühl und ihre Fassungslosigkeit da-
rüber, dass Kirche ein Ort der Angst 
sein kann. 

Pfarrer Christoph Simonsen berichte-
te engagiert über das Filmprojekt, die 
Gefühle und Beweggründe der 125 
Mitarbeitenden in der katholischen 
Kirche, die sich vor der Kamera geoutet 
haben. Jetzt – so Simonsen – braucht 
es mehr als Lippenbekenntnisse. 
Es braucht klare rechtliche Strukturen, 

die auch queeren Menschen ein angst-
freies Leben und Arbeiten in der ka-
tholischen Kirche ermöglichen. Und 
es braucht ein gründliches Neudenken 
der kirchlichen Sexuallehre, denn wir 
sind von Gott geliebte Kinder, egal 
„wie Gott uns schuf“. 

Schon jetzt möchten wir einladen zu 
unserem nächsten „KlarText reden“-
Abend zum Thema „Missbrauch in der 
katholischen Kirche“. 
Bitte, schon jetzt vormerken:  
Mittwoch, 28.09.2022, um 19.30 Uhr, 
in der Venner Kirche.
� Team KlarText

Inge von Wirth, Elke Aretz, Martha Siemes, 

Gabriele Vogt, Manuela Thies-Diekamp
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Gemeinsame Fronleichnamsfeier  
in der GdG am 16. Juni 2022

Die gemeinsame Fronleichnamsfei-
er unserer GdG findet in diesem Jahr  
in Hardt statt. Begonnen wird um 
10.00 Uhr mit der Eucharistiefeier, die 
auf dem Ehrenfriedhof an der Louise-
Gueury-Straße stattfinden wird. 

Der Pfarreirat St. Nikolaus Hardt hat 
diesen Ort als Mahnmal für den Frie-
den bewusst ausgewählt. Im Anschluss 
an die Eucharistiefeier geht dann die 
Prozession über Louise-Gueury-Straße 
und Karrenweg zum Wehresbäum-
chen, wo der 1. Segensaltar sein wird. 
Von dort geht es weiter über Karren-
weg zum Kindergarten Döhmenkamp, 
wo der 2. Segensaltar geplant ist. 

Danach zieht die Prozession zum Al-
tenheim Katharinenstift, in dessen In-
nenhof der Schlusssegen erteilt wird. 

Für alle Ortsunkundigen möchten wir 
darauf hinweisen, dass der Prozessi-
onsweg sehr kurz ist und die einzelnen 
Stationen nah beieinander liegen. Der 
Weg ist somit leicht auch für diejeni-
gen zu bewältigen, die nicht so gut 
zu Fuß sind. Für Sitzgelegenheiten am 
Ehrenfriedhof wird gesorgt. Nach der 
Feier findet im Innenhof des Kathari-
nenstiftes noch ein geselliges Beisam-

mensein mit Umtrunk statt. Sollten die 
Wetterverhältnisse es nicht zulassen, 
die Fronleichnamsfeier draußen abzu-
halten, findet um 10 Uhr eine Eucha-
ristiefeier in der Kirche statt. Entspre-
chende Hinweise finden Sie dann am 
Morgen des Fronleichnamstages auf 
der Homepage der GdG St. Peter MG-
West www.gdg-mg-west.de. Zur Fron-
leichnamsfeier laden wir herzlich nach 
Hardt ein.

Willi Houben, Pfarreirat St. Nikolaus Hardt

EHRENFRIEDHOF HARDT
LOUISE-GUEURY-STRASSE
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Paul Römer 
Rochusstraße 264 
41179 Mönchengladbach
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Chortermine

Lust am Singen?

05.06.22	 17.00 Uhr	 Musikalische Andacht zu Pfingsten in Hardt: GdG-Chor
16.06.22	 10.00 Uhr	� GdG-Chor: EU zu Fronleichnam am Ehrenmal Louise- 

Gueury-Straße in Hardt
18.06.22	 16.30 Uhr	 Rhythmuschor: EU zur Waldhausener Kirmes in Windberg 
10.07.22	 10.00 Uhr	 Sound & Spirit: EU in Hardt
17.07.22	 09.00 Uhr	 Rhythmuschor: EU in Venn zu Venner Kirmes 
24.07.22	 09.30 Uhr	� Sound & Spirit: Ökum. Gottesdienst in Windberg  

zu Windberger Kirmes
Nach der coronabedingten Pause für unsere Chöre konnten die Proben in den 
letzten Wochen wieder aufgenommen werden.   

Wer Lust am Singen hat und gerne einmal probesingen möchte, 
der ist herzlich eingeladen:
GdG-Chorgemeinschaft (Kirchenchor)
Leitung: Marcin Machnik – Tel. 01 77 / 1 96 75 87
Proben: immer donnerstags ab 19.45 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus Hardt
Sound & Spirit
Leitung: Klaus Müßeler – Tel. 54 19 46
Proben: immer dienstags, um 20.00 Uhr im Jugendheim Venn
Rhythmuschor Waldhausen
Vorsitzender: Markus Weuthen – E-Mail: info@rhythmuschor.de
Proben: immer freitags um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Peter Waldhausen

Dienstags, 16.30 Uhr

Neuer Kinderchor
Du bist zwischen 8 und 11 Jahre alt ? Du singst 
gerne? Am liebsten mit vielen Kindern ?  
Dann komm doch zu uns in den Kinderchor.  
Wir proben immer dienstags um 16.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Nikolaus Hardt,  
Alexander-Scharff-Straße 38, 41169 MG-Hardt.

Ich freue mich auf Euch
Euer Kirchenmusiker Marcin Machnik
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Heike und Sebastian Kolbe
Göckelsweg 89
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 95 20 43
Telefax 0 21 61 / 95 20 44
www.krankenpflegedienst-kolbe.de

• Pflege
• Beratung 
• Haus-Notruf-System
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Liebe Leser und liebe Leserinnen,

am 29. April 2022 fand unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung statt. 
Durch die Corona-Pandemie haben wir 
im letzten Jahr keine Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt, darum stan-
den in diesem Jahr wieder Neuwahlen 
des Vorstandes an. Lisa Weuthen legte 
ihr Amt als Vorsitzende nieder. Als 
ihren Nachfolger wählten die Anwe-
senden Markus Weuthen zum neuen 
Vorsitzenden. 

Alexandra Winges wurde in ihrem 
Amt als zweite Vorsitzende und Kir-
sten Weuthen als Schriftführerin be-
stätigt. Der Posten unseres Kassierers 
ging von Arno Halluschky auf Frank 
Riegler über. Wir haben auch zwei 
neue Notenwartinnen: Lea Laumann 
und Patricia Rusu, die Chris Rutsch-
mann und Markus Weuthen ablösten. 
Wir danken allen ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für ihre Zeit, ihr 
Engagement und ihr Herzblut, das sie 
zum Wohle des Chores gegeben ha-
ben. 

Nach dem plötzlichen Tod von Jochen 
Brings Anfang dieses Jahres sind wir 
momentan auf der Suche nach einer 
neuen musikalischen Leitung (m/w/d). 
Auf unserer Website (www.rhythmus-
chor.de) finden Interessierte unsere 
Wünsche an diese Leitung. Alle An-

fragen diesbezüglich sind bitte an un-
seren Vorsitzenden Markus Weuthen 
zu stellen.

Kontaktaufnahme: Markus Weuthen
www.info@rhythmuschor.de

Wir würden uns auch sehr darüber 
freuen, wenn sich Menschen finden 
würden, die z. B. Klavier / Piano spie-
len können und gerne Teil unserer Ge-
meinschaft werden möchten. 

An Ostermontag haben wir zum er-
sten Mal seit langer Zeit wieder in 
einem Gottesdienst singen können. 
Damit dies möglich war, haben Mela-
nie Oeben und Gregor Sandhaus unse-
re Stücke mit uns geprobt und uns auf 
ihren Instrumenten begleitet. 

Die beiden haben uns angeboten, den 
Chor für einen gewissen Zeitraum zu 
unterstützen, damit wir ohne Druck 
nach einer neuen musikalischen Lei-
tung suchen können. Ihnen ein ganz 
großes Dankeschön dafür.�
� Alexandra Winges



3x in Mönchengladbach:
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Terminvereinbarungen:
Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 

und unter
hoerakustik-hamacher.de

3x in Mönchengladbach:
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Terminvereinbarungen:
Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 

und unter
hoerakustik-hamacher.de

Mariensäule Hardt © H. Kemmerling
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Mariensäule vor der St. Nikolaus-Kirche

Auf dem Platz, wo heute die Marien-
säule steht, befand sich bis zum Jah-
re 1838 das erste  Schulgebäude von 
Hardt. Im gleichen Jahr wurde es an 
Heinrich Herx aus Herdt verkauft. 1889 
wurde die „Commune de Hardt“ wie-
der Eigentümerin des 29 qm großen 
Platzes, auf dem im 19. Jahrhundert die 
Dorfpumpe stand. Nach Eintragungen 
im Grundbuch besteht kein Zweifel 
daran, dass die Mariensäule auf einem 
Gemeindegrundstück errichtet wurde. 
Bernhard  Hubert Baum, Pfarrer in 
Hardt von 1904 bis 1918, erwähnt in 
seinem Proclamandum am 29.03.1914: 
„Auf dem Platz vor der Kirche soll ein 
Bild der seligsten Jungfrau errichtet 
werden. Hierzu soll Geld von den Gläu-

bigen zur Verfügung gestellt werden“. 
Spenden sollten bis Ostern  erfolgen. 
Pfarrer Baum bat die Gläubigen am 
20.06.1914 nochmals, für die Marien-
säule zu spenden, da es an den nöti-
gen Mitteln noch mangelte.
Unter dem 13.12.1914 vermerkt er, 
„dass nach der Andacht um 03.00 Uhr 
die Säule eingesegnet wird.“ Über die 
damals entstandenen Kosten ist nichts 
bekannt. Man sollte noch die Leistung 
der Bürger  herausstellen, die die Er-
richtung der Mariensäule während des 
1. Weltkrieges gefördert haben.
Pfarrer Joseph Orth bedankte sich im 
April 1932 bei der Stadt für die gärtne-
rische Gestaltung des Kirchplatzes und 
bat Gläubige und Kinder, die schöne 
Anlage zu schützen.
Die aus Sandstein gefertigte Marien-
figur steht auf einem Sockel aus bel-
gischem Granit, in dem vier Fürbitten 
eingemeißelt sind. Maria steht als 
strahlende Lichterscheinung auf dem 
von der Schlange umwundenen Erd-
ball. Ein Fuß steht auf der Mondsichel, 
während der andere der Schlange den 
Kopf zertritt. Ihr Haupt wird mit einem 
Kranz von 12 Sternen geschmückt. 
Hardter Handwerker haben die Re-
staurierung der Statue im Jahre 2000 
kostenlos ermöglicht. Eine Bank lädt 
seit ein paar Jahren zum Verweilen ein.

Herbert Kemmerling
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St. Matthias-Bruderschaft Hardt

Seniorenwallfahrt Trier (ü55)
vom 14. – 18. September 2022

In 4 gekürzten Tagesetappen geht es 
zu Fuß nach Trier. Ankunft in Trier am 
Samstagabend. Nach dem Pilgerhoch-
amt am Sonntag Rückfahrt nach Hardt
Anmeldung bis 26.06.2022 möglich bei 
Bernd Schmitter.

„Führe mich in Deiner Treue“
Leitwort der Trier-Wallfahrt 2022

Herbstwallfahrt  
für Jung & Alt nach Trier 
vom 01. –  05. Oktober 2022

Auch hier 4 gekürzte Tagesetappen bis 
Trier. Ein Highlight für alle, die im Mai 
verhindert waren oder denen der Weg 
im Mai einfach zu lang ist.

Teilnehmen können gerne auch Ju-
gendliche ab 14 Jahren (ohne Beglei-
tung) oder Mütter / Väter / Großeltern 
mit Kindern. Der Generationen-Mix ist 
für alle eine Bereicherung.
Anmeldeschluss: 21.08.2022

Auskünfte und Anmeldungen zu den 
Trierwallfahrten bei Bernd Schmitter 
E-Mail : bernd.schmitter@t-online.de 
Telefon : 01 71 /4 26 77 02

Und wie in jedem Jahr :
Fuß-, Rad- oder Buswallfahrt nach Kevelaer am 24.09. + 25.09.2022
Anmeldungen hierzu am 26.08.2022 von 18.00 – 18.30 Uhr 
im Pfarrbüro St. Nikolaus Hardt.

Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage www.gdg-mg-west.de.

Endlich können wir wieder pilgern … uns auf den Weg machen … mit anderen, 
die auch auf der Suche sind, die vielleicht auch ihre großen und kleinen Probleme 
mit dem Glauben haben, unterwegs im Gespräch und Gebet miteinander und mit 
Gott. Das trägt und gibt neue Kraft. Kommen Sie mit uns hinaus in die Natur –  
gewinnen Sie Abstand von Ihrem Alltag, Ihren Sorgen und Nöten und lassen Sie 
sich ein auf ein paar ganz andere Tage.



Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de

Karfreitagswanderung © H. Panglisch
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Karfreitagswanderung nach Schwaam

Am Karfreitag, dem 15.04.2022, traf 
sich gegen 13.00 Uhr eine Gruppe von 
23 Personen aus Hardt und Venn zur 
2. spirituellen Karfreitagswanderung 
unter der Leitung von Frau Ulla van 
Ool. Treffpunkt war die Schutzhütte 
auf dem Wanderparkplatz bei „Onkel 
Gustav“. Von dort ging es durch Wald 
und Feld in Richtung Leloh, wo unter 
dem Kreuz von Leloh einer der ersten 
Impulse stattfand.  Mit geistlichen Tex-
ten und neuem christlichen Liedgut 
konnten wir uns in freier Natur inspi-
rieren lassen.
Vorbei an der Pferdekoppel in Leloh, 
einer Impulspause am alten Schieß-
stand der Engländer, ging es weiter 
über die Rickelrather Chaussee Rich-
tung Lüttelforst und von dort hinunter 

ins Nachtigallental zum Knippertz- und 
Hellbach. An der kleinen Brücke über 
dem Bachlauf befand sich unser näch-
ster Impulsort. Schließlich überquerten 
wir die Schwalm und erreichten nach 
ca. 7 km die reetgedeckten Häuser un-
seres Ziels in Schwaam. Im Bauerngast-
hof Timmermanns wurde eingekehrt, 
um sich für den Rückweg zu stärken. 
Nach einem weiteren Impuls mit Ge-
sang und Text vor der Leonhardi- 
kapelle von Schwaam traten die mei-
sten den Rückweg nach Hardt zu Fuß 
an. Wir danken Frau van Ool für die 
meditative Gestaltung und hoffen, 
dass nach einer zweijährigen Corona-
Pause nun wieder am nächsten Kar-
freitag eine gleichartige Wanderung 
stattfinden kann.� H. Kemmerling



Linden-Apotheke 

Norbert Ernst 
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de
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„Lasst uns Menschen machen …“
Vor einiger Zeit begann ich, mich ge-
zielt mit den beiden Büchern des Alten 
Testaments, dem 1. und 2. Samuelbuch 
auseinanderzusetzen. Sie bieten eine 
überaus spannende Lektüre. 

Sie beginnen im 1. Buch Samuel mit 
der Geburt Samuels, des Propheten 
und letzten Richters in Israel. Dieser 
ist es dann auch, der Saul zum ersten, 
unglücklich agierenden König über  
Israel salbt, und, nachdem Gott Saul 
verworfen hat, schon zu dessen Leb-
zeiten David als Nachfolger bestimmt. 
Die Bücher enden im 2. Buch Samuel 
mit einem alternden David und erzäh-
len die missglückten Thronfolgege-
schichten seiner Söhne. 

Bei der Beschäftigung mit diesen 
beiden Büchern und der Erkundung  
von Hintergründen und Auslegungen 
stieß ich immer mehr auf die unter-
schiedlichsten Frauengeschichten. Und 
es ist erstaunlich, neben den großen 
männlichen Protagonisten gibt es viele 
Frauen, die eine eigene und nicht un-
bedeutende Rolle in den Erzählungen 
um Samuel, Saul und David spielen. 

Aus diesen gesamten Recherchen ent-
stand mein neues Buch mit dem Titel:  
„Lasst uns Menschen machen …..“, 

welches speziell die Begebenheiten 
um die vielen Frauenschicksale im al-
ten Israel erzählt. 

Das Taschenbuch ist zum Preis von 
8,99 Euro sowohl im Buchhandel als 
auch im Pfarrbüro Hardt ab sofort er-
hältlich. Man kann es online auch als  
e-book bestellen.

Eine Autorenlesung ist in Planung. 
Zunächst einmal wünsche ich Ihnen 
viel Vergnügen beim Entdecken der 
„Weiblichkeit“ in den Samuelbüchern. 

Heinz-Josef van Ool



Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.
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Mittwochs ab 14.00 Uhr

Frauen- und Müttergemeinschaft Hardt
Seit über 120 Jahren gibt es in Hardt 
die Frauen- und Müttergemeinschaft.
Unsere Frauen treffen sich seit 1977 je-
den Mittwoch zum Seniorennachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen und kön-
nen dann für 2 – 3 Stunden den Alltag 
vergessen. Leider musste dies corona-
bedingt für 2 Jahre ausfallen. Um so 
schöner war es, dass wir am 20.04.2022 
mit einem Frühlingsfest wieder starten 
konnten – begonnen mit einer Eucha-
ristiefeier, zelebriert von Pfr. Hagens 
und musikalisch begleitet von Herrn 
Hütz. Hier war auch die Ukraine bei 
den Frauen ein Thema, und es wurden 
spontan 200 € gespendet. 
Zu St. Martin, Nikolaus, Weihnachten 
und Ostern werden die Senioren*innen 
nochmals extra eingeladen, um ge-

meinsam im Pfarrheim St. Nikolaus zu 
feiern. Zum 80. Geburtstag gratulieren 
wir persönlich – fleißige Frauen ma-
chen dies möglich. 
Eine Gruppe aus der Frauen- und Müt-
tergemeinschaft fördert den Karneval, 
indem sie jedes Jahr den sogenannten 
„Mütterkarneval“ mit viel Engage-
ment im Pfarrheim St. Nikolaus mit 2 
Sitzungen feiert. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann besuchen Sie uns im Pfarrheim 
St. Nikolaus. Immer mittwochs ab 
14.00 Uhr ist der Tisch gedeckt. Sie sind 
herzlich willkommen … übrigens nicht 
nur Frauen, sondern auch Männer. Wir 
freuen uns auf Sie!
Für das Team Frauen-Müttergemeinschaft Hardt 

Irmgard Schroers



Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de
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Marien-Kapellengemeinschaft Hardt e. V. 
An der Tomper Straße steht seit 1908 
auf der linken Seite die Marienkapelle. 
„Ihr Ursprung geht auf das Jahr 1840 
zurück, und um ihre Entstehung rankt 
sich eine Legende.“ (Heimat- und Bür-
gerverein Hardt e. V.) Die Kapelle ist 
denkmalgeschützt, und Informationen 
zur Entstehung und Geschichte sind 
auf einem Schild an der Kapelle nach-
zulesen. Eigentümer der Marienkapel-
le ist die Stadt Mönchengladbach. 1982 
gründete sich die Marien-Kapellenge-
meinschaft Hardt e.V. An der Grün-
dungsversammlung nahmen 27 Bürger 
der Nachbarschaft teil. Inzwischen ist 
die Mitgliederzahl auf 100 Mitglieder 
angewachsen. Ziel des Vereins ist der 
Unterhalt der Marienkapelle, dazu 
gehört neben dem Erhalt der Bausub-
stanz auch die Pflege des Innenraums 
mit dem jahreszeitlichen Schmücken, 
z. B. zum Erntedankfest und Aktivi-
täten im kirchlichen Jahreskreis. Die 
Finanzierung von Reparaturen erfolgt 
aus den Mitgliedbeiträgen (Jahresbei-
trag 3,– Euro) und zusätzlichen Spen-
deneinnahmen.
Die Kapelle ist täglich für Besucher 
zum stillen Gebet und zur persön-
lichen Andacht geöffnet. In den Ma-
rienmonaten Mai und Oktober finden 
jeden Dienstag um 18.00 Uhr Maian-
dachten und Rosenkranzgebete statt. 
Zu den Fronleichnamsprozessionen ist 

es Tradition, die Kapelle als Stations-
altar besonderes schön zu schmücken. 
Ein besonderer Tag ist auch der Heilige 
Abend an der Marienkapelle, wenn die 
Nachbarschaft unter Beteiligung der 
Hardter Blasmusik zusammenkommt. 
In der Vergangenheit traf sich die 
Nachbarschaft nach einem Sterbefall 
auf Wunsch von Angehörigen in der 
Marienkapelle zum Rosenkranzgebet. 
Leider ist diese Tradition in den letz-
ten Jahren weniger geworden. Umso 
erfreulicher ist, dass die Marienkapelle 
mit ihren einundzwanzig Sitzplätzen 
zunehmend für Familienfeste wie Tau-
fen und Hochzeiten genutzt wird. 
Anfragen zur Nutzung der Kapelle und 
zur Mitgliedschaft in der Marien-Ka-
pellengemeinschaft e. V. sind bei Her-
bert Weuthen (Telefon 0 21 61/55 77 92) 
möglich.� H. Weuthen, R. Gisbertz



Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

VerstorbeneGeburtstage

Taufen
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Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Rechtsanwalt 
Robert Scheepers 
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Telefon 0 21 62 / 32 03 0
info@rechtsanwalt-scheepers.de
www.rechtsanwalt-scheepers.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

31     Hardt

04.06.2022, 19.30 Uhr, im BIS-Zentrum Mönchengladbach

Groove!Bigband probt im Pfarrheim Hardt

Seit einigen Monaten sind jazzige 
Klänge aus dem Pfarrheim zu hören. 
Die groove!Bigband probt dort regel-
mäßig unter der Leitung des erfah-
renen Trompeters David Heiß, Köln. 

Gespielt werden Stücke des klassischen 
Jazz, aber auch moderne Stücke, ar-
rangiert vom Bigbandleiter. Die Band 
besteht aus ambitionierten Hobbymu-
sikern, die durch Gesang unterstützt 
werden. 

Regelmäßig sind wir mit unserem Pro-
gramm bei Auftritten zu hören, so 
z.B. beim „Cityfest“ in Mönchenglad-
bach, Jazzkonzerte Schloß Paffendorf 
in Bergheim und natürlich auch  bei 
unseren Konzerten im „BIS – Zentrum 
für offene Kulturarbeit / Mönchenglad- 
bach. Wer uns einmal live hören 
möchte: Das nächste Konzert findet 
im BIS-Zentrum in Mönchengladbach 
als Gartenkonzert statt, und zwar am 
04.06.2022 um 19.30 Uhr. Der Vorver-
kauf läuft bereits. 

Gabi Hendricks
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Nachdem in den letzten beiden Jahren 
pandemiebedingt keine Feste gefeiert 
werden konnten, möchte der Pfarrei-
rat St. Nikolaus Hardt in diesem Jahr 
am Sonntag, den 14. August 2022 auf 
dem Vorplatz des Pfarrheimes Alexan-
der-Scharff-Straße wieder ein Fest für 
die und mit der Gemeinde feiern. 

Das Fest wird zwar kleiner ausfallen 
als die früheren Pfarrfeste, aber es soll  
ein Tag der Begegnung für alle Hard-
terinnen und Hardter und die, die sich 
mit uns verbunden fühlen, werden. 
Den Auftakt bildet um 10.00 Uhr ein 

Gottesdienst auf dem Gelände am 
Pfarrheim Hardt, danach gibt es dann 
Spaß und Unterhaltung u.a. mit der 
Hardter Blasmusik. 

Für unsere Kids wird es einige Attrak-
tionen geben. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 

Derzeit wird am Programm noch gear-
beitet. Nähere Informationen gibt es 
rechtzeitig im Hardter Pfarrbrief und 
mittels Plakaten und Flyern.

Für den Pfarreirat St. Nikolaus

Willi Houben

Sommerfest in St. Nikolaus am 14.08.2022
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Karnevalsgottesdienst der kfd am 23.02.2022

Moonlight Boule, Pfarrgarten am 23.03.2022

„Ach, du lieber Gott“ sprach Petra und Gott antwortete:“ Petra, was ist los?“ „Chef, 
die Scheinheiligen von der Frauengruppe Venn sind da“… so startete der Sketch 
zu Beginn unseres karnevalistischen Frauengottesdienstes. Gott hatte leider keine 
Zeit, und die arme Petra musste sich mit den zickigen Damen, die allesamt in den 
Himmel wollten, auseinandersetzen. Schlussendlich ließ Petra die Damen, die so 
manch fadenscheinige Begründung vorbrachten, doch in den Himmel. Viele fröh-
liche Venner Frauen schunkelten und lachten im Gottesdienst zu Gottes Ehren. Da 
– wie sollte es anders sein – wieder coronabedingt keine Feier stattfinden durfte, 
bekamen die Frauen eine bunte Karnevalstüte mit einem leckeren Berliner und 
einen Segen von Thomas Morus mit für die Feier zu Hause. 

Obwohl nicht so viele Frauen, auch wegen der Temperatur, teilgenommen haben, 
war es doch ein sportlicher und unterhaltsamer Abend, der auf jeden Fall im Sommer 
wiederholt wird. 

Veranstaltungen Juni bis Sept. 2022 kfd-Venn
Mi	22.06.2022	15.00 Uhr	 Frauengottesdienst im Hardter Wald mit anschl. Picknick		
			   Treffpunkt Mürrigerplatz 14.30 Uhr*
Di	 16.08.2022	18.00 Uhr	 Kräuterbuschen binden im Pfarrgarten
Mi	17.08.2022	09.00 Uhr	 Frauengottesdienst mit Kräutersegnung
Mi	14.09.2022	14.00 Uhr	 Radpilgertour zu den Dorfkreuzen Viersen*

Zu den mit * markierten Veranstaltungen erbitten wir eine Anmeldung  
unter kfd-venn@web.de, oder 6 88 02 20, 01 60 / 96 84 23 23
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Österlicher Frauengottesdienst am 27.04.2022 
mit anschließendem Frühstück im Jugendheim 

Dienstags ab 16.30 Uhr

Neues Angebot für Tanzfreudige
Dienstags ab 16.30 Uhr findet im Jugendheim Venn, Grottenweg, ein Tanzkurs statt.  
Interessierte sind jederzeit willkommen. 

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand das Osterevangelium, in dem ein Stein 
eine besondere Rolle spielt. Auch wir fragen uns oft genug: „Wer rollt uns den 
Stein weg?“ Meist ist es nicht der eine große Stein, sondern viele kleinere. Steine, 
die uns belasten, die Druck auf uns ausüben, die uns im Magen liegen. Das erhel-
lende Osterlicht in Form einer kleinen Kerze, die an unserer Osterkerze entzündet 
wurde, fand Platz auf unserem persönlichen Stein, den sich alle zu Beginn des Got-
tesdienstes aussuchen konnten. Nach dem ökumenischen Friedensgebet (MISSIO 
Aachen) und dem Schlusslied gingen alle zum gemeinsamen Frühstück ins Jugend-
heim. Fleißige Helfer hatten die Tische liebevoll dekoriert und gedeckt, und alle 
ließen sich frische Brötchen mit Käse oder Marmelade und bunte Eier schmecken. 
Nach langer Zeit war es sehr wohltuend, endlich wieder Gemeinschaft und frohes 
Miteinander zu spüren.� Gaby Kasteel und Elke Aretz 

St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.
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++ Eilmeldung ++ Eilmeldung ++ Eilmeldung ++

Jugendheim Venn weiterhin offen
Entgegen letzten Meldungen werden 
wir das Jugendheim bis Ende 2022 nut-
zen können. Damit dürfte einem di-
rekten Umzug vom Jugendheim in die 
neuen Räumlichkeiten im Pfarrhaus 
nichts mehr im Wege stehen. 

Entrümpelungsaktivitäten dürfen 
aber jederzeit stattfinden ! 

Ansprechpartnerin ist weiterhin
Frau Kläre Dahlmanns.
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Österlicher Frauengottesdienst am 27.04.2022 
mit anschließendem Frühstück im Jugendheim 



Die Majestäten beim Zapfenstreich auf dem Kalvarienberg

36 Venn
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• Verkauf

• Vermietung

• Weitervermittlung

Verabschiedung der Majestäten
nach 3 Jahren Amtszeit
Bruder sein ist mehr – unter diesen Leitworten erhielt das Königsgespann eine 
besondere Auszeichnung für besonderes Engagement in pandemischen Zeiten

Die St. Josef Bruderschaft Venn von 
1884 e.V. hätte am Samstag, den 19. 
März 2022, eigentlich ihr Patronats-
fest gefeiert. Pandemiebedingt ist das 
Patronatsfest in den letzten beiden 
Jahren, wie bei anderen Bruderschaf-
ten auch, entweder abgesagt oder ver-
schoben worden. Durch die sich immer 
noch anhaltende rasche Verbreitung 
des Coronavirus und stetig steigenden 
Zahlen hat sich die Bruderschaft dazu 
entschlossen, zum eigentlichen Na-
menstag des heiligen Josefs einen fei-
erlichen Nachmittag mit Gottesdienst 

und Verabschiedung der Majestäten 
zu veranstalten.
So hieß es für die Bruderschaftler 
und Chargierten am Samstag, den 
19.03.2022, um 16.00 Uhr Antreten 
auf dem Mürrigerplatz in Venn. Nach 
kurzem Ankommen ließ der Haupt-
mann sich den Festzug formieren. 
Mit einem kurzen Umzug über die 
Rektor-Esser-Straße ging es dann zum 
Zapfenstreich auf den Kalvarienberg 
gegenüber der Kirche in Venn. Am Kal-
varienberg erhielten dann die Maje-
stäten traditionell ihren Zapfenstreich 

ST. JOSEF BRUDERSCHAFT VENN 
in der Kath. Kirchengemeinde St. Maria Empfängnis Venn
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zur Verabschiedung aus ihrem Amt. 
Zuvor gab es noch eine Serenade zu 
Ehren der Majestäten.
Anschließend zog der Festzug vor die 
Kirche, wo die Bruderschaftler und Ma-
jestäten zum feierlichen Gottesdienst 
übergingen. Präses Horst Straßburger, 
der vor kurzem sein goldenes Priester-
jubiläum im Rahmen des Möglichen 
gefeiert hatte, hielt die Messe. Auch 
für den Präses war es eine Premiere, 
Majestäten nach dreijähriger Amtszeit 
zu verabschieden. 
Nach dem offiziellen Teil der Messe 
hatte der Präsident Jürgen Zimmer-
manns das Wort. Der Präsident be-
schrieb in seiner Rede das Patronats-
fest aus unbeschwerten Zeiten und die 
Feierlichkeiten rund um Namenstage. 
Mit Fingerspitzengefühl wurde auch 
auf das schlimme und nicht in Worte 
fassbare Vorgehen in der Ukraine ein-
gegangen. 
Zum Schluss holte Jürgen Zimmer-
manns alle Majestäten nach vorne an 
den Altar in der Venner Pfarrkirche, 
wo König Günter Mommerskamp mit 
seinen Ministern Uwe Busch und Ralf 
Grewe sowie Jungkönig Yannik Erens 
mit seinen Rittern Jan-Eric Grooten 
und Sven Abels und Schülerprinz Mo-
ritz Backer mit seinem Ritter Simon 
Roßbach ihre Erinnerungsorden nach 
dreijähriger Regentschaft aus den Hän-
den von Horst Straßburger erhielten. 
Auch den Frauen des Königstrios galt 

ein besonderer Dank für diese lange 
und nicht selbstverständliche Zeit. So 
erhielten diese großen Blumensträuße 
als Dankeschön. 
Eine besondere Auszeichnung für ihr 
besonderes Engagement erhielt das 
Königstrio noch aus den Händen des 
Präses. Mit der Aufschrift „Bruder sein 
ist mehr“ auf der Rückseite erhielten 
Günter Mommerskamp, Uwe Busch 
und Ralf Grewe die Plakette des Hoch-
meisters Christoph Bernhard Graf Ga-
len. Diese Auszeichnung unterstreicht 
nochmal das besondere Engagement 
zu den Leitsätzen des Schützenbrauch-
tums. Auch die Fahnengruppe der Kö-
nigsfahne wurde in der Kirche aus dem 
Amt verabschiedet. So übergab Fähn-
rich Reiner Fooßen die Königsfahne an 
den Hauptmann der Bruderschaft Lutz 
Hueber. Der Fähnrich Reiner Fooßen 
mit seinen Junkern Frank Fooßen und 
Philipp Mommerskamp erhielten als 
Anerkennung für ihr besonderes Enga-
gement das Diamantschliff-Abzeichen 
des heiligen St. Sebastianus. Nun ste-
hen die zukünftigen Majestäten be-
reit, um Inthronisiert zu werden. 
Nach enger Absprache mit dem zu-
künftigen König Burkhard Hofer und 
seinen Ministern Alexander Suckow 
und Thorsten Skorzus wird das Patro-
natsfest mit Inthronisation und Schüt-
zenparty in den Mai verlegt und vom 
25.– 26. Mai 2022 stattfinden.
�  Autor: Tim Pütter
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Rückblick Venner Kreuzweg 2022
Im Jahr 2020 kam die Idee, die Venner 
Dorfkreuze wieder in die Erinnerung 
der Bewohner von Venn zu rufen. Das 
Jahr über werden diese Anlagen von 
Mitgliedern der Bruderschaft, bzw. von 
Dorfgemeinschaften liebevoll gepflegt. 
Waren sie in vergangenen Zeiten auch 
Anlaufpunkte bei verschiedenen Pro-
zessionen, so hat das im Verlauf der Jah-
re doch permanent abgenommen. Die 
Idee war, durch die Durchführung eines 
Kreuzweges in der Fastenzeit, die Bin-
dung zu den Dokumenten alter Volks-
frömmigkeit wieder themenbezogen 
herzustellen. 

Bruderschaft, Frauengemeinschaft und 
Christliche Jugend sollten mit einbezo-
gen werden und mit aktuellen Themen 
in der Fastenzeit auf die Nöte und Sor-
gen der Menschen anlehnend an den 
Leidensweg unseres Herrn eingehen.

Themenschwerpunkt 2020 sollte sein: 
Wie können Jung und Alt in Venn mit-
einander leben? Wie kann das gemein-
same Leben aussehen? Was erwarten 
wir voneinander?
Dann kam dieses heimtückische Virus 
namens Corona und machte alle Pla-
nungen und Ideen zunichte.

Alle Veranstaltungen mussten abgesagt 
werden. Auch in 2021 gestaltete sich die 
Situation so, dass eine Durchführung des 
Kreuzweges aus pandemiebedingten 
Gründen nicht stattfinden konnte.
Jetzt in 2022 hat man die Idee von 2020 
wieder aufgegriffen.

Allerdings kam es im Februar zu einer 
Situation, die sich im 21. Jahrhundert 
in Europa niemand hätte vorstellen 
können. Russland überfiel in einem An-
griffskrieg die Ukraine, um russische All-
machtsvorstellungen zu verwirklichen. 
So entstand relativ kurzfristig der Ge-
danke, den geplanten Kreuzweg als 
Friedenskreuzweg durchzuführen.
So trafen sich am späten Nachmittag 
des 06.04.2022 ca. 35 Frauen und Män-
ner am Hamerner Dorfkreuz, um ge-
meinsam mit den Pfarrern Hagens und 
Straßburger für den Frieden im Allge-
meinen und im Besonderen für Frieden 
in der Ukraine zu beten.

Von dort zogen wir den Rosenkranz be-
tend in Prozessionsordnung zum Ven-
ner Dorfkreuz (Hofeinfahrt Anders) und 
anschließend über die Mürrigerstraße,  
Rektor-Esser-Straße, zum Mahnmal der 
St. Josef Bruderschaft für „Frieden und 
Freiheit“, neben der Venner Kirche. 

Nachdem auf jeder Station in kurzen 
Gebeten und Impulsgedanken dem Lei-
den und Sterben unseres Herrn gedacht 
wurde, erteilte Pfarrer Hagens abschlie-
ßend in der Venner Pfarrkirche den Se-
gen.

Eine durchgeführte Kollekte erbrachte 
den Betrag von 250 Euro, die von der 
Bruderschaft auf 400 Euro aufgestockt 
wurde. Der Betrag wurde zwischenzeit-
lich dem Josefshaus in Hardt für die dort 
wohnenden Flüchtlinge aus der Ukraine 
zur Verfügung gestellt.

Autor: Ulrich Willekes
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22.08. – 28.08.2022

Fuß- und Buspilgerung 2022 nach Trier
Die Trierpilger der St.-Josef-Bruder-
schaft pilgern vom 22. – 28.08.2022 
wieder zum Grab des hl. Apostels  
Matthias nach Trier. Am Sonntag, den 
28.08.2022, ist eine Buspilgerung ge-
plant, an der alle Venner Bürger*innen 
teilnehmen können. Die Trierpilger 
würden sich freuen, wenn eine große 
Anzahl Venner gemeinsam mit ihnen  

in die Basilika in Trier einzieht. Danach 
wollen wir den Tag dann gemeinsam im 
Raum Trier/Eifel ausklingen lassen. 

Informationen und Anmeldungen 
bitte an: 
Herbert Hennekes – Brudermeister 
E-Mail: Herbert.Hennekes@t-online.de	
Telefon 0 21 61 / 53 15 04

16.07.– 19.07.2022, Mürrigerplatz

St. Josef Bruderschaft Venn 
feiert Volks- und Heimatfest
Nach zwei Jahren Zwangspause feiert 
die Bruderschaft ihr Volks- und Hei-
matfest, und die Honschaft Duis stellt 
wieder König und Minister

Rund um das dritte Wochenende im Juli 
kehrt wieder Trubel und Heiterkeit in 
Venn ein. Die Straßen werden wieder 
akribisch mit Fähnchen geschmückt, 
und so mancher Vorgarten wird wie-
der von einem Kandelaber bereichert 
werden. Eine prachtvolle und aufwen-
dig verzierte Königsburg wird es auch 
wieder in den Straßen von Venn zu 
bestaunen geben. Klare Vorboten für 
das Volks- und Heimatfest, was vom 16. 
bis zum 19. Juli 2022 in Venn rund um 
den Mürrigerplatz stattfinden wird. Die 

2019 ermittelten Majestäten haben sich 
über zwei Jahre in Geduld geübt und 
immer wieder Kompromisse eingehen 
müssen. Jetzt freuen sich König Burk-
hard Hofer mit seinen Ministern Thor-
sten Skorzus und Alexander Suckow 
aus der Honschaft Duis, umso mehr auf 
ein unvergessliches Volks- und Heimat-
fest 2022. Auch die Jugend steht in den 
Startlöchern. Jungkönig Lars Reinhard 
aus der Honschaft Hamern mit seinen 
Rittern Andre Reinhard aus der Hon-
schaft Hamern und Marcel Reinhard aus 
der Honschaft Duis sowie Schülerprinz 
Paul Joeris mit seinen Rittern Simon  
Roßbach und Moritz Backer, alle aus der 
Honschaft Duis, freuen sich darauf zu 
schmücken, die Kirmes einzuläuten und 
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die Jugend in Amt und Würden zu re-
präsentieren.

Am Samstag, den 16. Juli, startet das 
Volks- und Heimatfest mit dem Mai-
richten an der Königsresidenz. Um  
14.45 Uhr wird am Sportplatz auf der 
Venner Gasse der Maibaum für die Ma-
jestäten gerichtet werden. Anschlie-
ßend wird es einen großen Umzug 
durch Venn geben. Das Königsgefolge 
wird am Samstag um 19.25 Uhr über 
die Venner Gasse und die Mürriger-
straße zur Kirche ziehen und dort um  
19.45 Uhr die Serenade abnehmen. Ab 
20.00 Uhr wird die Band Klangstadt 
zum Königsball im Festzelt aufspielen.

Die große Parade an der Pfarrkir-
che in Venn findet am Sonntag, den  
17. Juli, um 10.30 Uhr statt. Auch wird 
vorab wieder eine Musikparade ge-
boten werden sowie prächtige Blu-
menhörner werden zu sehen sein. Ab  
12.30 Uhr wird der neue Jungkönig er-
mittelt werden, und um 19.20 Uhr fin-
det die Serenade an der Königsresidenz 
statt. Im Anschluss wird im Festzelt zum 
Ball aller Ortskönige getanzt werden.

Der Montag ist wieder ganz für die Da-
men der Bruderschaft bestimmt. Bevor 
jedoch um 12.00 Uhr der Klompenball 
beginnt, findet um 10.50 Uhr der Vo-
gelschuss des Hauptkönigs statt. Fast 

zeitgleich machen sich rund 200 Kin-
der der Kinderkirmes St. Josef auf den  
Weg vom Schulhof der Venner Grund-
schule in einem Ehrenzug zum Festzelt. 
Anschließend übernehmen dann die 
Klompenfrauen und das Team Klom-
penball das Festzelt. In diesem Jahr wird 
es eine Klompenolympiade im Festzelt 
mit ausgefallenen Disziplinen geben. 
Rund um den Klompenball wird DJ Yeti 
den Frauen und Schützen im Festzelt or-
dentlich einheizen. Um 18.00 Uhr findet 
dann die große Königsparade mit an-
schließendem Großen Zapfenstreich an 
der Venner Pfarrkirche statt. 

Heimatabendprogramm wird geboten 
am Dienstag, den 19. Juli. So findet in 
diesem Jahr wieder die Parade vor den 
Ortskönigen um 12.30 Uhr in der Hon-
schaft Hamern statt. Das Abendpro-
gramm wird in diesem Jahr wieder von 
einer außergewöhnlichen Musikkombi-
nation gestaltet werden. Die bekannte 
Coverband „Kings for a Day“ wird in 
Kombination mit der Original Duiser 
Blasmusik dem Zelt mit einem einzigar-
tigen Musikerlebnis so richtig einheizen. 

Auch nach zweijähriger Zwangspause 
bietet die St. Josef Bruderschaft Venn 
ein buntes und volles Programm. Schüt-
zenfeststimmung genießen, Anstoßen 
und Gespräche führen – sicherlich ist für 
jeden etwas dabei in Venn. 

Autor: Tim Pütter

ST. JOSEF BRUDERSCHAFT VENN 
in der Kath. Kirchengemeinde St. Maria Empfängnis Venn
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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Information aus dem Kirchenvorstand
Im vergangenen Pfarrbrief wurde über 
den im September neu zusammen-
gesetzten Kirchenvorstand berichtet. 
Mit der Neuwahl sind 2 Mitglieder aus 
dem Kirchenvorstand ausgeschieden, 
da sie sich nicht mehr zur Wahl gestellt 
haben.
Gabriele Vogt war seit 2003 und Klaus 
Bungter seit 2009 im Venner Kirchen-
vorstand tätig. Klaus Bungter war über 
viele Jahre geschäftsführender Vor-
sitzender des KV. In die Amtszeit der 
beiden fielen für unsere Pfarre zahl-
reiche wichtige und weitreichende 
Entscheidungen. Hier seien beispiels-
weise die Sanierung des Kirchturms, 
das Projekt Zeltkirche, die Sanierung 
des Oktogons, die Neugestaltung der 

Marienkapelle, Um- und Anbau des 
Pfarrhauses und auch die vorbereiten-
de Planung für die zukünftige Nut-
zung des Langschiffs genannt. Bis zur 
Umsetzung dieser Projekte gab es in 
zahlreichen Sitzungen kontroverse, 
aber zielführende Diskussionen, die 
schließlich sichtbare Ergebnisse für die 
Gemeinde erbracht haben.
Bei einem geselligen gemeinsamen 
Abend von Pfarreirat und KV wurden 
die beiden im Gasthaus Loers verab-
schiedet. Der Kirchenvorstand und alle 
Gemeindemitglieder bedanken sich 
für den langjährigen Einsatz und die 
ehrenamtliche Tätigkeit. Wir hoffen 
weiterhin auf das Mittun in der Ge-
meinde an der ein oder anderen Stelle.

Thomas Hilgers
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Pfarrfest St. Anna
Waldhausen-Windberg

Wegen zukünftiger Bauvorhaben der 
Gemeinde versucht das Pfarrfest-Team, 
das Pfarrfest 2022 noch einmal an  
alter Stelle und in alter Form stattfinden 
zu lassen. Wir sind jedoch auf Unterstüt-
zung jeglicher Art – wie Auf- und Abbau, 
Budenbesetzung usw. – angewiesen und 
bitten m Ihre Hilfe. 
Gerne können Sie sich bei Klaus Gölden, 
Tel.0173/5438845 oder im Pfarrbüro,  
Tel. 98 19 20 melden. 

Waldhausen-Windberg

Freitag, 12. August
ab 19.00 Uhr Dämmerschoppen
Samstag, 13. August
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
buntes Pfarrfesttreiben
Sonntag, 14. August
ab 11.00 Uhr Beginn aller Aktivitäten

Pfarrfest St. Anna
Waldhausen-Windberg

Wegen zukünftiger Bauvorhaben der 
Gemeinde versucht das Pfarrfest-Team, 
das Pfarrfest 2022 noch einmal an  
alter Stelle und in alter Form stattfinden 
zu lassen. Wir sind jedoch auf Unterstüt-
zung jeglicher Art – wie Auf- und Abbau, 
Budenbesetzung usw. – angewiesen und 
bitten m Ihre Hilfe. 
Gerne können Sie sich bei Klaus Gölden, 
Tel. 01 73 / 5 43 88 45 oder im Pfarrbüro,  
Tel. 98 19 20 melden. 

Was wäre unser Pfarrfest ohne Bücher 
und Trödel ? Deshalb nehmen wir ger-
ne Ihre „Schätze“, die Sie nicht mehr 
verwenden können, aber noch gut er-
halten sind. Und dann hoffen wir, am 
Pfarrfest wieder ein richtig gutes An-
gebot präsentieren zu können.

Folgende Bitten haben wir jedoch: 
Bringen Sie uns keine Lexika, alte 
Reisebücher oder Fachliteratur und          
keine Elektrogeräte, Textilien, Klein-
möbel, Teppiche oder Übertöpfe .

An folgenden Tagen nehmen wir 
gerne Ihre Sachen im Pfarrheim, 
Annakirchstraße 82 an. Sie finden uns 
im Eingangsbereich und in der Disco.

Sa	 07.08.2022	 11.00 – 16.00 Uhr
Di	 09.08.2022	 10.00 – 12.00 Uhr
Do	 11.08.2022	 16.00 – 18.00 Uhr

Trödel und Bücher zum Pfarrfest gesucht

12. bis 14. August 2022 
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Ostercamp 
2022  
in St. Anna
Wir starteten das Ostercamp mit 17 
Kindern im Alter von 7 bis 14 Jahren 
und 7 Betreuern.
Am ersten Tag waren wir auf dem 
Abenteuerspielplatz Konzenstraße, 
dort konnten wir Holzhütten bauen 
und Fußball und Basketball spielen. 
Außerdem gab es einen großen Sand-
kasten mit Wasser, ein Bällebad, einen 
Kicker, eine Kletterwand und eine 
Catchbude. Uns hat es großen Spaß 
gemacht in der Catchbude, die aus di-
cken Turnmatten bestand, unsere Kräf-
te zu messen. Wir waren danach ganz 
schön müde.
Mittwoch
Wir besuchten das Lasertag, und konn-
ten uns dort richtig austoben. Wir 
lernten uns alle dabei immer besser 
kennen.
Donnerstag
Am Donnerstag trafen wir uns alle 
zusammen mit unseren Fahrrädern 
am Pfarrheim. Wir fuhren dann ge-
meinsam zu einem Waldspielplatz in 
Viersen (mit Seilbahn und v. m.).  Uns 
hat besonders gut gefallen, dass die 
Kleinen sich richtig angestrengt ha-
ben und die Großen geduldig auf die 
Kleinen gewartet haben. Nach dem 

Spielplatzbesuch haben wir alle in der 
Viersener Innenstadt eine Pommes ge-
gessen, die war sehr lecker.
Freitag
Am letzten Tag stand eine Schnitzel-
jagd auf dem Programm. Wir teilten 
uns in zwei Gruppen auf, und die erste 
Gruppe hatte 10 Minuten Vorsprung, 
um mit Pfeilen ihren Weg auf dem 
Boden sichtbar zu machen, die zweite 
Gruppe musste diesen Pfeilen folgen. 
Die erste Gruppe versteckte sich so 
gut, dass es für die Kinder der 2. Grup-
pe schwierig wurde, sie zu finden. Zu 
unserer Überraschung hatten die Be-
treuer einen Eiswagen bestellt, und 
wir bekamen alle ein großes Eis.
Es hat richtig Spaß gemacht, andere 
Kinder kennenzulernen und gemein-
sam mit ihnen den Tag zu verbringen.

Die Kinder des Ostercamps 2022

Schon mal vormerken ...
Auch im Sommer gibt’s wieder 
zwei Camps : 27.06. – 01.07.2022 
und 11.07. – 15.07.2022
Bei Drucklegung standen noch 
einige Restplätze für das zweite  
Camp zur Verfügung.  
Infos im Pfarrbüro St. Anna.
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Spielgruppen  
in St. Anna

Nun ist es bald soweit:  
Es werde Licht in St. Anna

Ab September finden im Pfarrheim  
St. Anna viermal wöchentlich Spiel-
gruppen für Eltern mit Kindern ab 12 
Monaten statt.
Die Kleingruppen werden von zwei er-
fahrenen Pädagogen begleitet. In drei 
Räumen gibt es Platz für Bewegung 
und freies Spiel. Kreative Angebote 
bieten Impulse. Gemeinschaftlich wer-
den Lieder gesungen und Spiele ge-
spielt. Eltern und Kinder haben in ent-
spannter Atmosphäre die Möglichkeit 
sich auszutauschen und gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen.

Nach Pfingsten beginnen die Arbeiten 
an der neuen Innenbeleuchtung der 
Pfarrkirche St. Anna. Wir bitten Sie 
jetzt schon um Verständnis, wenn ein-
mal im Inneren der Kirche nicht alles 
an seinem Platz sein sollte. Die Hand-
werker werden in einem ersten Schritt 
die neuen Elektroleitungen verlegen – 
Anfang Juli soll dann mit der Montage 
der neuen Lampen begonnen werden. 
Freuen Sie sich mit uns, wenn Ende Juli 
unsere Kirche dann hoffentlich in neu-
em Licht und Glanz erstrahlt.

Die Spielgruppen finden statt:
Montag und Mittwoch mit Julia  von 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr (Infos unter  
Tel: 01 75 / 5 93 91 31)
Dienstag und Donnerstag mit Rike 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr (Infos  
unter Tel: 01 62 / 9 65 11 51) Für weitere 
Fragen und Infos sehr gerne melden!

Ulrike Röders

Und wenn Sie unsere Aktion „Licht für 
Windberg“ weiter unterstützen möch-
ten, dann empfehlen wir Ihnen den 
Kauf einer Kerze – erhältlich entweder 
unten in der Kirche oder im Pfarrbüro.

Helga Panglisch
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Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.
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Die erste Etappe

Strahlende Gesichter bei der Unter-
zeichnung des Bauantrages (Archi-
tekt Andreas Hiepen und Dr. Dietrich 
Blaese, Dirk Janissen und Paul Krückels 
vom KV St. Anna )

Es ist wie bei einer Wanderung: Hö-
hen und Tiefen wechseln sich ab, 
Durststrecken ermatten den Wande-
rer – aber prächtige Aussichten und  
spannende Begegnungen regen ihn 
wieder an. Und zum Ende der ersten 
Etappe darf man sich über das Er-
reichte freuen. 

Die Kirchengemeinde St. Anna plant 
seit rund zwei Jahren den Bau eines 
Wohnhauses mit sechs Wohneinheiten 
auf der Pfarrwiese im direkten An-
schluss an die vorhandene Bebauung. 
Nun konnte endlich der Bauantrag  

im Architekturbüro Wechselberger 
Hiepen unterzeichnet werden. Bis da-
hin war es ein langer Weg: Es begann 
mit der Diskussion im Kirchenvorstand 
über die eigenen Zielvorstellungen und 
die Auswahl des Architekten und zog 
sich dann hin durch die Beauftragung 
der Sonderfachleute bis zur Finanzie-
rung mit Hilfe der KfW, die Anfang des 
Jahres ihre Förderzusage zeitweilig 
eingestellt und dann zum Glück doch 
wieder aufgenommen hatte. 

Immer wieder störten die Vorschrif-
ten des staatlichen und des kirchlichen 
Baurechts den forschen Gang der Pla-
nung und verlangten – und erhielten 
natürlich auch – Beachtung.

Der Plan sieht eine viergeschossige 
Bauweise vor mit jeweils einer etwas 



Inh. Erhard Hoba 
Schroerskamp 69
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 54 15 93
Telefax 0 21 61 / 59 15 13

Karstraße 120 · 41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 · Telefax 0 21 61 / 83 11 25
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größeren Wohnung im Erd- und im 
Dachgeschoss und insgesamt vier et-
was kleineren Wohnungen im ersten 
und zweiten Obergeschoss. 

Alle Wohnungen werden barriere-
frei gebaut. Damit soll den heutigen 
Wohnbedürfnissen Rechnung getra-
gen werden. 

Die künftige Mieterschaft soll in ihrer 
Vielfalt die Zusammensetzung der Kir-
chengemeinde widerspiegeln, so wie 
auch das äußere Erscheinungsbild des 
Bauwerks aufgrund seiner Architek-

tursprache die Zugehörigkeit zur Kir-
chengemeinde ausdrücken wird.

Nun heißt es wieder Warten. Die Bau-
genehmigung der Stadt wird drei bis 
sechs Monate dauern – danach brau-
chen wir noch eine weitere Baugeneh-
migung des Bistums. Erst dann kann 
der Bagger anrollen; es ist noch ein 
weiter Weg.

Dietrich Blaese



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

unterstützt durch

Geburtstage



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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Hochzeiten

unterstützt durch

Senioren-Stammtisch Ebelshof trifft sich wieder

Achtung ! Neue Uhrzeit !
Von:	 18.00 – 20.00 Uhr

Wo:	� Stammlokal „Alte Ulme“ 
Venner Straße 2, Windberg

Am: 	 02.06.2022, 07.07.2022 und 	
	 04.08.2022

Verstorbene

Taufen



Bergerstraße 7 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 67 90

Bestattungen  
Hans Janzen GmbH

Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61
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Die nächsten Termine für unsere  
Senioren: Mögen auch Sie gerne in 
netter Gesellschaft frühstücken?

Seniorenfrühstück 03.06. / 01.07.2022, 09.00 – 11.00 Uhr

Kommen Sie alleine oder mit Freun-
den und Verwandten zu unserem  
Senioren-Frühstück. 

Die nächsten Termine sind:
Freitag, 03. Juni 2022
Freitag, 01. Juli 2022

Jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr
Preis p. Pers. 3,70 Euro

Im August ist das Pfarrheim wegen  
Urlaubgeschlossen.

Unser kleiner Osterbasar im Pfarrheim
erbrachte einen Erlös von 300,– €. 
Zusammen mit dem Restbetrag von 
450,– € aus dem Adventbasar haben 
wir die Summe von 750,– € an die  

Action Medeor, Medikamentenhilfs-
werk, für die Ukraine überwiesen.
Allen Käufern und Spendern ein herz-
liches Dankeschön.

Arbeitskreis Mission

Wir helfen der Ukraine – Osterbasar
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Jeden Montag, 15.00 Uhr, Kindergarten St. Brigida, Botzlöher Weg

In Bewegung bleiben! We never walk alone!
Unter diesen Prämissen trifft sich be-
reits eine Walk-Gruppe in Windberg 
jeden Montag um 15.00 Uhr am Kin-
dergarten St. Brigida, Botzlöher Weg.
Wir betreiben keinen Leistungssport, 
sondern bewegen uns ca. 5 km. Dabei 
steht Plaudern und die Natur Genie-
ßen genauso im Mittelpunkt wie die 
Bewegung. Unser Ziel ist allerdings, 
viele weitere Menschen zu ermutigen, 
sich sportlich zu betätigen. Egal ob An-
fänger oder nicht Anfänger: Wir wol-
len eine große Anzahl von Menschen 
motivieren, um ggf. weitere Gruppen 
bilden zu können. Um dieses Ziel er-
reichen zu können, laden wir Sie am 

Donnerstag, 23.06.2022, 14.30 Uhr, Pfarrheim Waldhausen

Mit allen Sinnen –
Gedichte, Geschichten und Selbstgemachtes
Seniorentreffen in Waldhausen
Herzliche Einladung zu einem neuen 
Seniorentreffen: 
Donnerstag, 23.06.2022, 14.30 Uhr, im 
Pfarrheim Waldhausen, Am Mevissen-
hof 41, 41068 Mönchengladbach.
Nach einer Begrüßung mit ein biss-
chen Bewegung und Gesprächen bei 
Kaffee und Kuchen möchten wir uns 
gemeinsam dem Thema „Sommer“ 

in Märchen, Gedichten, Geschichten, 
Spielen und Liedern widmen. Das Pro-
gramm gestaltet Frau Elvira Molls, 
die sich schon sehr auf Sie und einen 
fröhlichen Nachmittag mit Ihnen freut. 
Vielleicht findet sich so ein neuer Kreis 
mit regelmäßigen Treffen.
Wir bitten um eine kurze Anmeldung 
unter thies-diekamp@t-online.de oder 
Telefon 01 57 / 36 72 44 64.

Elvira Molls und Manuela Thies-Diekamp

Montag, 15.08.2022, um 15.00 Uhr zu 
einer Tour ein. Bei diesem Treffen stel-
len wir uns auf Ihre Wünsche, Ihre indi-
viduellen Bedürfnisse ein und bündeln 
die unterschiedlichen Erwartungen. 
Sie bestimmen das Tempo und die 
Streckenlänge. Die unterschiedlichen 
Vorkenntnisse können wir durch be-
stimmte Methoden ausbalancieren. 
Stöcke sind NICHT unbedingt erfor-
derlich. Anmeldung ist nicht nötig, 
kommen Sie einfach auch bei nicht so 
gutem Wetter. Wir freuen uns Sie ken-
nen zu lernen, bei Bewegung für Kör-
per, Geist und Seele. 
Im Namen der Gruppe grüßt Sie Kornelia Klösges
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PASTORALTEAM		  Telefon	 E-Mail
GdG-Leiter	 Pfarrer Rüdiger Hagens	 9 04 60 36	 r.hagens@gmx.de 
Pfarrvikar	 Pfarrer Hermann Küppers	 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Subsidiar	 Pfarrer Horst Straßburger	 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Gemeindereferentin	 Melanie Kwasnitza	 9 81 92 21	 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin	 Monika Peine	 9 81 92 12	 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin	 Manuela Thies-Diekamp	 6 88 02 30 oder	 thies-diekamp@t-online.de 
 		  01 57 / 36 72 44 64

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt	 Isolde Matziol	 55 97 12, 55 78 10 (Fax)	 St.NikolausHardt@t-online.de
	 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Venn	 Elke Aretz	 6 88 0-220, -2 21 (Fax)	 kath.pfarramt.venn@arcor.de
	 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg	 Iris Jedtke	 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax)	 pfarrest.anna@web.de
 	 geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales GdG-Büro und Koordinatorin der Verwaltung
	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt	 Alexander-Scharff-Str. 38	 4 00 52 36	 Mario Kloss
Pfarrheim Venn	 Grottenweg 7	 53 18 44	 Kläre Dahlmanns
Pfarrheim Windberg	 Annakirchstr. 82	 9 81 92 25 	 Gabi Sieben
		  (Di – Fr ab 14.30 Uhr)	
Pfarrheim Waldhausen	 Am Mevissenhof 41	 01 57 / 31 64 90 47	 Jadranka Ivosic
 		  (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)
			 
KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter	 Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
GdG-Chorgemeinschaft	 Jürgen Müskens	 55 87 73	 j.mueskens@web.de 
Kirchenchor Hardt	 Jürgen Müskens	 55 87 73	 j.mueskens@web.de
Kirchenchor Venn	 Margret Michels	 3 08 23 08
Kirchenchor WH-WB	 Thomas Kneip	 01 57/88 06 88 43	 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit 	 Klaus Müßeler	 54 19 46	 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH	 Lisa Weuthen	 01 76 / 21 74 88 65	 lisa.weuthen@t-online.de 	

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (H)	 Döhmenkamp 17	 55 06 24
St. Aloysius (WH)	 Rudolfstraße 7	 83 10 39
St. Vinzenz, (WH) 	 Berger Straße 13 b	 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH) 	 Metzenweg 115	 5 66 44 10
St. Brigida (WB)	 Botzlöher Weg 43	 8 65 69
St. Anna (WB)	 Annastraße 25	 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V)	 Mürriger Straße 2	 53 16 63
KiTa Grottenweg (V)	 Grottenweg 15	 5 12 02

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Priesternotruf: 
01 72 / 24 24 277

Wir sind online: 	  www.gdg-mg-west.de

Präventionsfachkraft	
Helga Panglisch, Tel. 9 81 92 11	
kgvst.peter@gmx.de

Datenschutz	
Stefan Küpper 
pfarreirat.st.anna@gmx.de
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GDG-RAT		  Telefon	 E-Mail
Vorstand	 Waltraud Bolten, Gregor 
	 Palenberg, Heike Möllmann	 gdgrat-st.peter-mg@gmx.de 

ST. NIKOLAUS HARDT	 	
Kirchenvorstand	 Hans-Peter Stappmanns	 55 01 42	 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat	 Willi Houben	 55 80 53	 willi-houben@t-online.de
Küster	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en	 Barbara Flachsenberg	 55 16 90	 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Heinz-Josef van Ool	 01 76 / 31 36 81 97	 io953@web.de 
KJG 	 Mark Glasmacher	 01 62 / 4 46 41 15	
Frauengemeinschaft	 Renate Schipperges	 95 58 32	 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft	 Hermann-Josef Hauser	 55 06 16	 hauser-josef@t-online.de 
Matthias-Bruderschaft	 Bruno Panglisch	 01 51 / 59 44 24 12	 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv	 Herbert Kemmerling	 55 97 12	 st.NikolausHardt@t-online.de 

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand	 Stephan Ingenmey	 1 43 38	 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat	 Dorothee Jurischka	 0 15 78 / 4 67 05 45	 doro@juprox.de
Küster	 Jürgen Wangler	 0 21 63 / 3 02 64	 juergen.wangler@gmx.de 
Messdiener/innen	 Ruth Müßeler	 5 12 52	 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en	 Marianne Grewe	 5 21 81	 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Lilo Bovelet	 5 12 24	 lilobovelet@web.de 
KJG	 Max Deckers	 53 18 64	 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft	 Jürgen Zimmermanns	 53 22 86	 j.zimmermanns@googlemail.com 
Förderverein Kirche	 Jürgen Fegers	 6 78 22 00	 foerderverein@mailbox.org 
Frauengemeinschaft	 über Pfarrbüro	 6 88 02 20
Seniorenclub	 Kerstin Lindenlauf	 8 90 46 08	 kerstin-lindenlauf@t-online.de
Caritas 	 über Pfarrbüro Venn
Missio	 über Pfarrbüro Venn
kfd		  -	 kfd-.venn@web.de 

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand	 Dr. Dietrich Blaese	 89 06 36	 dblaese@aol.com 
Pfarreirat	 Stefan Küpper	 8 49 44 49	 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin	 Karin Plachetka	 01 78 / 4 51 72 46	 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen	 Mats Firus	 01 51/ 25 04 50 20	 stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
Caritas 	 über Pfarrbüro St. Anna	 9 81 92-0	 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB	Bernd Lüttge	 -	 abcdluettge@t-online.de 
Bruderschaft WH	 Dirk Meisen	 62 90 72	 dirkmeisen@arcor.de 	
Pfadfinder	 Florian Offergeld	 0 21 61/ 6 78 35 21	 vorstand@stamm-windberg.de	
Pfadfinder	 Henrik Meurer 	 0 15 7/ 8 7 27 48 11	 henrik@stamm-rabenhorst.de

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Wir sind online: 	  www.gdg-mg-west.de
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